





(Geliefert von der „Scripps MeRae Pre Afl’n.“). 





Suland. 


Der hinkende Hole. 


Veble Kriegs = Nahwehen. — Ein 
Ungewitter zieht jich über dem 
Kriegs = Departement zujammei 
— Unterjudung eindringlich ges 
forsert. — Die Friedens = Noms 
miſſäre. 

Waſhington, D. C. 27. Aug. Gro— 
Bes Auffehen macht auch eine Unterres 
dung mit dem früberen Staatsiefretär 
John Sherman, welcher das Kriegsde- 
partement großer Mifperwaltung und 
Nachläſſigkeit beſchuldigt und eine Un— 
terſuchung durch den Kongreß und 
eventuell Amtsentfegungs = Antlagen 
gegen gemille Negierungsmiiglieder 
empfiebli. 

Aus Santjago de Cuba und aus den 
Lagern kommen no immer Klagen 
über große Sterblichkeit und jchrediiche 
Leiden der Kranten infolge Mangels 
an VBorrätden und Medizinen! 

Ponce, Bortorico, 27. Aug. General 
Stone, welcher von Fuado hier ein- 
tra;, berichtet, daß dort eine Zuder- 
plantage von einer beiwajfneien Streit- 
macht Guerillas niedergebrannt wurde. 
Derartige Vorgänge find jegt auf Por- 
torico nichts Seltenes. Die darunter 
leidenden Einwohner find jehr beun- 
rubigt über das Zurüdziehen der jpa= 
niſchen Batrouillen, ohne daß irgend 
welcher anderer Bolizeifhuß geboten 
wurde. 

Waſhington, D. C., 27. Aug. Bun— 


desrichter White hat noch geſtern Abend 
gleichſalls die Etnennung als Mitglied 


der amerikaniſchen Friedenstommiſſion 
angenommen, und ſomit iſt dieſe Kom— 
miſſion ſo zuſammengeſetzt, wie ge— 


ſtern bereits mitgetheilt wurde. (Day, 
Davis, Frye, White und Reid.) 
Verſchollenes Hoſpitalſchiff. 

Boſton, 27. Aug. Man hat noch 


immer keine Nachricht über das ver— 
mißte „Rothe Kreuz“Hoſpitalſchiff 
„Solace“, welches mit etwa 140 Mann 
kranker und verwundeter Soldaten von 
Santjago de Cuba abgefahren 
und ſchon letzten Dienſtag früh am 
Flottenbauhof von Charleſton hätte 
eintreffen ſollen. Man äußert die Be— 
fürchtung, daß infolge ſtarken Aus— 
bruches von Gelbem Fiebeer an Bord 
des Schiffes die Matrojen dienitunfä= 
big geworden jein fünnten. Wahr- 
Icheinlich jind jet auch die Vorräthee 
auf diefem Schiff auf die Neige ae- 
gangen! 
In und bei Montauf Point. 


Montauf Point, Long Nsland, 27. 
Aug. Der aufgelaufene Iruppen- 
Iransportdampfer „Brairie” it noch 
gejtern glüdlich wieder flott gemacht 
worden. Die 800 Mann Soldaten, 
welche jich auf ihm befanden, wurden 
Thon vorher an’3 Land gebracht, und 
zwar die Kranten zuerjt, unter großen 
Shmierigfeiten. 

Wafhington, D. E., 27. Auguft. 
Kriegsminifter Ulger, der von Mon: 
tauf Point, wo er eine Unterfuchung 
beranitaltet, zurüctgefehrt ift, hatte mit 
dem Präfidenten vor deſſen Abreiſe 
noch eine längere Unterredung und be— 
richtete ihm über die Zuſtände im 
„Samp Widoff“. Diefe Angelerenheit 
mag noch vielen Staub aufmwirdeln. 

Montauf Point, 2. 3., 27. Auguft. 
Das Iransportboot „Yucatan“, das 
mit 6 Kompagnien des 7. reg. Inf.- 
Regimentes hier eintraf, bringt neue 
Schredensnadrichten. 7 Mann jtarben 
unterwegs, und 3 am Pier. Die übri- 
gen find in entjeglihem Zujtand! 


Aus Manila. 


London, 27. Aug. Die „Times“ 
läßt fih aus Manila telegraphiren: 

Die Militärverwaltung unter dem 
amerifanifchen General Merritt arbei- 
tet in jeder Beziehung jet jehr wirf- 
Jam. 

E3 find im Ganzen erjt 17 Todes: 
fälle unter den amerifanifchen Trup- 
pen jeit ihrer Zandung vorgefommen. 

Die ‚Kaufleute in Manila, ohne 
Rüdficht auf die Nationalität, find fo 
qut mie einmüthig zuguniten ftändiger 
Bejegung der ganzen Infelgruppe 
durch Die Amerikaner. Niemand 
Icheint anzunehmen, daß die Neuauf- 
richtung der ſpaniſchenHerrſchaft mög— 


lich ſei. 
Traurige Heimkehr. 

Santjago de Cuba, 27. Aug. Es 
find wieder 5000 Mann Spanier von 
hier nach ihrer Heimath abgefahren. 
Die Leute waren meift in läglichem 
Zuftand! 19 jtarben in den leßten 
Zagen an der Werft, während die Ein- 
Thiffung ftattfand. Der Kapitän eines 
der Iransportboote fprach die Anficht 
aus, daß ein Viertel der eingefchifften 
Leute auf der See fterben würde!! 

Auch noch Erdbeben. 


Santjago, 27. Aug. Vier Erder- 
Thütterungen wurden hier wahrgenom= 
men, tobei viele Glasfcheiben zertrüm- 
mert wurden, und Fußböden Riife be= 
famen. Un der Waflerfront entlang 
mwadelten die Gebäude am meiiten. 


Allerlei. 

Wafhingten, D. E., 27. Aug. Kon- 
tre-Adiniral Schley, der Siegeer der | 
Seeihladht von Santjago, wurde, alz | 
er mit jeineer Gemahlin hier eintraf, | 
mit ungeheurem Jubel empfangen. Er 


war | 


Deutiche Zeitung | 





Telegraphiſche Depeſchen. 
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| Yaffen worden. 
ſtechlichteit ſchulbig gemacht Haben. 


genten-Streitkräfte in der 


wohnungen. 
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tenminiſter und beſchrieb ihnen jene 
Schlacht ausführlich. 
Ferrol Spanieen, 27. Aug. Admi— 


ral Camara, der Befehlshaber der letz— 


ten Flotte, welche Spanien noch beſitzt, 


hat ſich mit den Militärbehörden bera— 
then und wird, im Fall die Karliſten 
veerſuchen ſollten, ſich die Landung der 
Truppen aus Cuba zu einem Aufſtand 
zu Nutzen zu machen, ſeine Leute in 
Santander landen laſſen, um mit den 
LEHRER Regulären zuſammenzuwir— 
en. 

Santjago de Cuba, 27. Aug. Der 
cubaniſche Inſurgenten-General Ca— 
ſtillo kam auf Einladung von General 
Lawton hierher, um eine Unterredung 
mit dem amerikaniſchen Befehlshaber 
bezüglich der Auflöſung der Inſur— 
Provinz 
Santjago zu haben. Die Unterredung 
dauerie lanae, und Gaitillo fprach die 
Meinung aus, daf die Auflöfung der 
cubanifchen Streitfräfte ohne Schwie- 
tigfeit bemwerfitelligt merden fünne, 
und die Verftimmung der Gubaner 
über die Umerifaner im Schwinden fei. 
Indeß wurde nichts Beitimmtes be= 
Ichlofien. 

Adgelehen von etlichen Kleinen cu= 
banifchen Schaaren, melche fich da und 
dort in entlegenen Gebirgsgegenden 
noch immer von Plünderung nähren, 





berricht quite Ordnung in der Provinz. | 


Cincinnati, 27. Aug. Die „Boit“ 
meldet aus Chidamauga Barf, Ga.: 
Vielen Bürgern von Chattanooga zer= 
ih der Zuftand der franfen Soldaten 
im Iruppenlager das Herz, und eine 
große Anzahl diefer Kranfen murbde 
aus den „Hofpitälern“ gerettet und 
liegt jet in den Betten von Privat: 
Daher fönnen aber au 
die amtlichen Kranfenlifte nicht mehr 
als vollftändig bezeichnet werden. 

Die Vythias-Ritter. 

Indianapolis, 27. Aug. Die Su— 
preme Loge der Pythias-Ritter er— 


wählte Thomas G. Sample von Alleg— 


hany, Pa., zum Oberkanzler und Og— 


den H. Feathers von Wisconſin zum— 


Ober-Vizekanzler. Dieſe Beiden wa— 
ren Kandidaten der jetzigen Verwal— 
tung. Die Empfehlung betrefis Her— 
abjeßung der Neijeipejen und Gebüh- 
ren für die Supreme-Delegaten wurde 
niedergejtimmt. Als nächlter Son 
ventiong-Ort wird wahrjcheinlich De= 
troit auserfehen werden. Man jchäßt 
die Koften der jegigen Konvention auf 
etwa $34,000. 

Auch cin Schhftmord- Grund. 

Milhamwala, Ind., 27. Aug. Frau 
Names 3.Stemmling, die Gatiin eines 
mohlhabenden Landwirthes, enileibte 
ſich, indem ſie Arſenik verſchluckte. 
Wie es heißt, wurde ſie zu der Ver— 
zweiflungsthat dadurch getrieben, daß 
ihr Gatte ſich weigerte, ihr ein faſhio— 
nables Gefährt zu kaufen und ihr die 
Abhaltung eines glänzenden Em— 
pfangs zu geſtatten. 
Chieagoerin von Klondike zurück. 

Victoria, B. C., 27. Aug. Freda 
Maloff von Chicago, welche den Wir— 
beltanz auf der Columbiſchen Weltaus— 
ſtellung einführte, iſt auf dem Boot 
„Topeka“ hier angekommen. Sie 
bringt 862,000 von der Klondike-Re— 
gion mit. 

Mestinicy erholt fidh. 

Wafhinaten, D. E., 27. Aug. Präs 
fident Mefiniyg und feine Gemahlin 
fuhren heute früh nad) Somerfet, Pa., 
ab, wo fie einige Tage bei Ubner Me 
Kinley, dem Bruder des Präfidenten, 
verbringen werben. I 





Ausland. 


Schluß; des Katholitentages. 
Aufficht der Kirche über die Dolfsichule 
verlangt. 

Krefeld, 27. Aug. Der deutichlän- 
diſche Katholikentag iſt zum Abſchluß 
gebracht, und die nächſtjährige Ge— 
neralverſamlung deutſcher Katholiken 
wird in Neiſſe, Oberſchleſien, abgehal— 
ten werden. Unter den letzten Red— 
nern befand ſich Pfarrer Lehner, der 
für den Erlaß eines chriſtlichen 
Volksſchulgeſetzes plädirte, welches 
dem Staaie die Aufſicht über die 
Schule entziehen und ſie wieder der 
Kirche überiragen folle. Der Libera- 
Iismus, führte der Redner aus, habe 
der Schuljugend den Glauben an Gott 
und das \enfeitS genommen, und das 
Schlimmfte fei, daß der Unglaude von 
den Katbedern herab gelehrt werde. 

Un den Schluß der Situngen reihte 
fih eine Maffenwallfahrtt nach dem 
munderthätigen Marienbilvde 
belaer, Kreis Geldern, Rea.-Bezirk 
Düffeldorf, an der ungefähr 700 Ber 
onen theilnahmen. 

Stodung elektriſchen Bahnbe— 

triebes. 

Berlin, 27. Aug. Auf der elektri— 
ſchen Bahn dahier gab es eine zeitwei— 
lige empfindliche Verkehrsſtockung. 130 
elektriſche Straßenbahn-Wagen ſtan— 
den infolge Kurzſchluſſes der Zentral— 
leitung fünf Stunden lang ſtill, und 
die Paſſagiere fluchten wie die Türken. 

Wegen Beſtechlichkeit entlaſſen. 


Berlin, 27. Aug. Der langjährige 
Redakteur der Handels- und Börſen— 
Abtheilung der „Voſſiſchen Zeitung“, 
A. Duntz, iſt aus feiner Stellung ent— 
Er ſoll ſich der Be— 


Selbiimord cines Anwalts. 
Hambura, 27. Yug. Der Advofat 
Krieger hat infolge finanzieller Schtvie- 
rigfgiten Selbftmord begangen. __ | 


> 


hatte Unterrevungen mit dem Präfi- | 
denten und dem dienftthuenden YFlot= 


in Ke— | 





18 Berfonen erſchlagen! 


Gewitterflüchtigen ſtürzt das Haus über dem 


Kopf zuſammen. 


Rom, 27. Aug. Zu Foggia, 80 
Meilen nordöſtlich von Neapel, wurden 
geſtern Abend durch den Einſturz eines 
Gebäudes 18 Perſonen getödtet, und 
eine Anzahl anderer ſchwer verletzt. 
Ein Haufe Bauern hatte während eines 
Gemitters Zuflught in diefem Gebäude 
qefucht, und furz darauf ereignete jich 
die Katafirophe. 

Papit Leo jchr ihwadı. 


Nom, 27. Aug. ES wird gemeldet, 
daß Papjt Leo geftern wieder zweimal 
ohnmädhtig geworden fei, und feine 
Schwäche Bejorgniß verurfache. 

Jene augebliche Gerichtsktomödie. 

Berlin, 27. Aug. In hieſigen amt— 
lichen Kreiſen hat das, aus Schlierſee, 
Bayern, an das „Berliner Tageblatt“ 
telegraphirte Dementi des Sourna= 
ı liiten Eugen Wolff betreffs feiner chi- 





5 


! er * S rn u 
| neſiſchen „Spezialkommiſſion und 
ſeines famoſen „Biergerichts“ wenig 


Eindruck gemacht. Dieſer Eindruck iſt 
auch dadurch nicht erhöht worden, daß 
Herr Wolf den Reichskanzler Fürſten 
Hohenlohe auf telegraphiſchem Wege 
erſucht hat, ſofort eine Unterſuchung 
einzuleiten; denn, wie man aus beſter 
Quelle erfährt, war ein amtliches Er— 
mittelungsberfahren längſt im Gange, 
als Fürſt Hohenlohe die Wolff'ſche De— 
Natürlich hat die Re— 
gierung von vornherein keinen Anlaß, 
Herrn Wolff mit beſonderer Strenge 
zu behandeln; aber ein entſchiedenes 
Vorgehen gegen ihn wird nöthig, wenn 


peſche erhielt. 


| 
| 


| Tic) zeigen follte, daß durch Wolfs Ver- 
| balten das Anfehen des deutschen Nei- 
ches in China gefchädigt wurde. 
Bar Spion in Spanien. 
Berlin, 27. Yug. Dr. Edward 


is 

Brod, ein in Berlin wohnhafter Ame- 
ı tifaner, ift joeben von einem ſechswö— 
higen Aufenthalt in Spanien zus 
rücgefehrt. Er war im bejonderen 
| Auftrag des politifchen Geheimbdienft- 


| Bureaus der amerifanifchen Regierung 
nad Spanien gegangen. Unter dem 


Namen „Dr. Koenig“, und auch mit 
den Papieren eines jolchen ausgerüjftet, 
durchreifte er jenes Land, und feine 
| Sendung war eine jehr erfolgreiche, Er 
gewann die Freundfchaft von General 
Weyler, der ihm Empfehlungsbriefe 
berichaffte und auch jeine Freilaffung 
erwirkie, ale er in Gadiz verhaftet 
wurde &3 gelang ihm, ausgedehnte 





| Pläne der Spanischen Befeitigungen und 


Häfen zu jkizziren und Landkarten und 
fonitiges wichtige Material 
meln. 

Eine britiihe Unverihäntheit. 


Berlin, 27. Aug. Allgemeine Ent— 
rüſtung hat es erregt, daß bei den Flot— 
tenmanövern, die zur Zeit in der Nähe 
der Inſel Rügen ſtattfinden, der briti— 
ſche Dampfer „Thornaby“ ſeerechts— 
widrig zur Mitternachtsſtunde zwi— 
ſchen den Fahrzeugen der deutſchen Ge— 
ſchwaders umherfuhr und den deutſchen 
Schiffen ſo nahe kam, daß nur durch 
ein geſchicktes Manöver des deutſchen 
Flaggenſchiffs, an deſſen Backbord der 
Engländer vorbeiſtrich, eine vielleicht 
folgenſchwere Kolliſion vermieden 
wurde. 


Geiſteskranuker als Krankenwärter. 


Berlin, 27. Aug. Der Oberwärter 
Schneider, welcher, wie kürzlich gemel— 
det, in der Privat-Heilanſtalt des Dr. 
Achtziger zu Charlottenburg den tob— 
ſüchtigen Invaliden Paul Glauert in 
der brutalſten Weiſe mißhandelte und 
ſchließlich mit Chloral-Hydrat vergif— 
tete, hat ſich als ein entmündigter Gei— 
ſteskranker entpuppt, der ſich durch ge— 
fälfhte Zeugniffe eine Anftellung zu 
verfchaffen gewußt hatte. 


5000 M. für Bismards Kammer: 
diener. 

Berlin, 27. Aug. Bismards lang- 
jähriger Kammerdiener Pinnomw, wel: 
cher jeinem Herrn auch in der Sterbe- 
ftunde zur Seite ftand, ift nicht, mie 
man angenommen hatte, mit einer 
jährlichen Benfton bedacht, fondern, wie 
das Zejtament des Fürften anordnet, 
mit einem einmaligen Legat Yon fünf: 
taufend Mark abgefunden worden. 

Das Beil des Sentfers, 

Göttingen, 27. Uug. Der megen 
Mordes zum Iode verurtheilte Mörder 
Emil Infterbufch wurde hingerichtet. 

Grundlojes Schredensgerünt. 

Paris, 27. Aug. Die jüngjt ver- 
| breitete Nachricht, daß das franzöfiiche 

armirte Kreuzerboot „Bruir“ in ver 
ı Nähe von Madagasfar im indifchen 
Ozean gefcheiter! jei, war völlig unbe- 
— Dieſes Boot befindet ſich 
gegenwärtig wohlbehalten zu Saigon, 
der Hauptſtadt von Franzöſiſch— 
Cochinchina. 
Wollen nicht mitthun. 

Madrid, Spanien, 27. Aug. Die 
karliſtiſchen und republikaniſchen Mit— 
glieder des Landtages haben beſchlof— 
ſen, ſich von der bevorſtehenden Sitzung 
fern zu halten und ein Manifeft zu er— 
laffen, in welchem fie die Gründe für 
Ihr Fernbleiben auseinanderſetzen wer— 
en. 


Folge falſchen Feuerlärms! 
Wien, 27. Aug. In der Wallfahrts⸗ 
kirche auf dem Heiligenberg bei Olmütz 
in Mähren entſtand in Folge falſchen 
Feueralarms eine furchtbare Panik. 
Alles ſtürzte nach den Ausgängen zu 
und in dem entjeglichen Gedränge wur- 
den viele Berfonen mehr oder weniger 


zu ſam— 





ſchwer verlegt. Ein Kind wurde er⸗ 
drückt. 





— — ausm aan 
Lotalbericht. 

Viel Lärm um Nichts. 
Nächtliche Ruheſtörnng an Jackſon Bod. 


Leute, welche am Jackſon Boulebard 
zwiſchen Halfted Str. und Aſhland 
Boulevard mohnen, vermutheten heute 
am frühen Morgen, ein ſchreckliches 
Verbrechen werde verübt. Es wurden 
dort nämlich auf der Sträße eine ganze 
Anzahl Revolberſchüſſe abgefeuert, 
und obendrein hörte man von einer 
Frauenſtimme verzweifelte Hilferufe 
Dazu raffelte eine Droſchte mit raſen— 
der Geſchwindigkeit über das Pflaſter. 
Die Schüſſe wurden von zwei Detek 
tives abgegeben, welche an der Halſted 
Straße den Droſchkenkutſcher ver— 


zu halten. Anſtatt aber zu halten, 
verdoppelte das Gefährt ſeine Ge— 
ſchwindigkeit, während eine darin be— 
findliche Frauensperſon 
um Hilfe ſchrie. Die Detektives ſetz⸗ 
ten dem Wagen nah und feuerten 
Schreckſchüſſe hinter demſelben her. 
Die tolle Jagd ging den Jackſon Boule— 
vard bis zum⸗Aſhland Boulevard hin— 
auf, wo die Drofchte endlich hielt. Der 


2: 
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| 
fei durchgegangen und er hätte beim be- 
iten Willen nicht halten fünnen; aber 
diefe Entfchuldigung 30g bei den ent- 
täufchtenGeheimen nicht, und die qanze 
Geſellſchaft, beſtehend aus dem Kut— 
ſcher, drei andern Mäntzern und einer 
Frau wurden nach derDesplaines Str. 
Station gebracht und „wegen Unfugs“ 
gebucht. 


— 7e — 





Ungeſetzliches Verfahren. 





rn 


Als heute Niemand im Desplaines 
| Str.-Bolizeigericht als Antläger gegen 
den des Unfugs befehuldigten Thomas 
Samuel und deflen Frau erfchien, jtellte 
PVolizeirichter Sabath eine Unterfuch- 
ung an und ermittelte, daß der Haus- 
wirth Michael McCarthy von Nr. 126 
MW. Congrei Str. die Beiden 
verhaften laflen, angeblih aus dem 
einzigen Grunde, weil fie fich gemeigert 
hatten, aus feinem Haufe zu ziehen. 
Darob gerieth der Kadi in Zorn, er 
flärte den Leuten, ruhig wieder bis 
auf Weiteres nach Haufe zu geben, 
und ordnete an, daß MiBartdp anı 
Montag vor ihm erfcheine, um über 
ſeine Handlungsweiſe Rechenſchaft zu 
geben. 


— —— — 


Hatte raſch geung. 


Am 15. April de JAſchloß der Ar— 
beiter Chas. Schott, von Nr. 838 32. 
Place, den bekannten „ewigen“ Bund 
mit ſeiner Mathilde, fünf Wochen ſpä— 


ö— — — — — — — — — — — — 


Leim gegangen, und heute erſuchte die 
junge Strohwittwe das Kreisgericht, 
ihr die Feſſeln der Ehe wieder abzu— 
nehmen. Sie 
Charley ſchon gleich nach der Flitter 
wochenzeit das verheirathete Leben ſatt 
bekommen und ſich thätlich an ihr ver 
griffen habe. 
Verſuch gemacht haben, das Haus an— 
zuzünden. Dann habe er ſeine ſieben 
Sachen zuſammengepackt und ſei wie— 
der ein Junggeſelle geworden. 


N 
„su, 


Berlangt serichtlihen Schuß. 

Herr Marvin VW. Farı, der Gigen- 
thümer eines vierjtöcdigen Yaden= und 
"latgebaudes an der 39. Siraße nabe 
Galumet Ave, fucht beim Kreisgericht 


Er Hagt, daß diefe Korporation, mel- 
Bohrung des unter der 39, Straße ans 


worden ift, mit den von ihr aufaeftell- 
ten Mafchinen den Zugang zu feinem 


richt folle fie zwingen, diefe Verfehrs- 
ftörung aus dem Wege zu räumen. 


Die alte Geſchichte. 


Frau C. J. Quimby, eine Aktionä— 
rin der Canadian American Loan and 
Building Aſſociation, hat heute beim 
Superior-Gericht um Einſetzung ei— 
nes Maſſenverwalters für dieſen Ver— 
ein nachgeſucht. In ihrer Eingabe be— 
chuldigt die Frau die Brüder F. H. 
und William Barry, imelche früber 
beziv. Vize-Präfident und Sekretär 
des Baupereins aemefen find, Der 
Beruntreuung von Vereinsgeldern im 
Beirage bon $40-, bis $50,000. 

— - 


Zu Schaden acfommen., 





—. 








Bei dem Verfuche, Fein durchgehen- 
des Gejpann aufzubalten, wurde ber 
Fuhrmann Geo. Deder heute an ber 
68. Str. und South Chicago ve. eine 
große Strede meit gejchleift, mobei er 
erhebliche Verlegungen am Kopfe und 
an der Bruft erlitt. Eine Ambulanz 
brachte ven Verlegten nach ſeiner Woh— 
nung, No. 5612 Indiana Ave. 


Blutige} Streit, 


Der Futterhänder %. NR. Dougal, 
Nr. 997 Kedzie Üpı., gerieth heute mit 
feinem Nachbar Warzel, einem Schwe— 
den, in Streit und hat denfelben in 
deffen Verlauf mit enem Hafen jchmere 
Verleungen am Kopfe beigebracht. 
Menzel ijt von der Polizei nach dem 
nächſten Hoſpital geſchafft worden. 
Dougal hat ſich der Verhaftung durch 
die Flucht entzogen 


Lelet die Sonntagsbilage der Abendpoſt. 














geblich wiederholt aufgefordert hatten, 


jämmerlich 


Droſchkenkutſcher behauptete, ſein Pferd 


hatte | 


ter war derjelbe bereits ganz aus dem | 


erzählte hierbei, daß ihr | 


jol fogar ven | 


um einen Einheltzbefehl gegen Die | 
Shicago Star Emjiruction Eo. nad. 


he von der Stadiverwaltung mit der | 


zulegenden&chwemntfanals beauftragt | 


Haufe faft unmöglich mache. Das Ges | 


5 


Uhr⸗Ausgabe. 


Aus der Stadtverwaltung. 





Eine Dereinbarung mit der Illinois Central 
RR, Co. 


Grundeigenthumsbeſitzer werben bis 
auf Weiteres alle nothwendigen Repa- 
taturen der bor ihrem Eigenthum ge- 
legenen Bürgerfteige aus ihrer eiaenen 
Tafche bezahlen müffen. Wie Straßen- 
amts-Superintendent Doherty jagt, ift 
die bon der Stadt für diejen Ziwed 
bewilligte Summe von $55,000 bereits 
verbraucht morden. Cr wird deshalb 
durch die Polizei geprucie Zirkulare 
vertheilen lafien, worin die Bürger da- 
rauf aufmerkfam aemacht werben fol- 
len, daß jie nunmehr verpflichtet feien, 
Ihadhafte Bürgerjteige ſelber ausbeſ— 
jern zu laflen. 

* 


* * 
Die Stadt wird wahrſcheinlich ſchon 
in nächſter Zeit auf die Herausgabe 
| von nahezu 4100,000 im Superior— 
Gericht verklagt werden, welche ſie 
während der letzten ſechs Jahre für Li— 
zensgebühren von den Leitungsröhren— 
Einrichtern kollektirt hat. Richter 
Chetlain hat ſchon vor längerer Zeit in 
einem beſonderen Falle entſchieden, daß 
dieſe ſtädtiſche Lizens-Ordinanz nicht 
zu Recht beſtehen könne, weil die 
Staatslegislatur bisher die Stadt 
nicht ermächtigt habe, das „Plumberge— 
ſchäft“ unter ihre Lizens-Kontrolle zu 


nehmen. 


Zu 


* 
| Slmois Zentral = Eifenbahn 
ı Geiellichaft hat heute im hiefigen Re— 

corders-Imi eine Eintragung machen 
laifen, laut welcher eg der Stadt Chi- 
cago gegen die erfolgle Erlegung von 
enem Dollar erlaubt . fein fol, am 
Fuße der 39. Sirafe unterhalb des 
Sabndammes einen Kanal anzulegen. 
Der Kanal wird 50 Fuß breit werden, 


* * 


Di 


zit 


sährend feine Yänge unterhalb ver 
Sabnaeleife 250 Fuß betragen mird. 


Die Eifenbabnaefelfchaft hat fi) aus= 
bedungen, dad alle Erde, welche ausge- 
ı graben und fortaefchafft werden muß, 
citlich von den Bahngeleifen abgeladen 
werder und daß die ſtädtiſchen 
Behörden für allen Schaden und alle 
Ausgaben, die in Folge des Baues ent— 
ſtehen würden, aufkommen müſſen. 
Ri 
Die Zivildienſt -Kommiſſäre haben 
| den Oberbaufommiffär McGann er— 
| Tucht, in Zufunft diejenigen feiner Un= 
terbeamten, welche monatlich einmal 
die Gehaltslifte der Angeftellten feines 
Departements zu beglaubigen hätten, 
| zu diefem Ziwed nach den Räumlichkei= 
| ten der Sipildienftbehörde zu Jchiefen. 
| Dort follten dann die Vertreter der bei= 
| den Behörden gemeinichaftlicy die Ge- 
haltsliſte beglaubigen, wodurch viel 
Zeit gewonnen werden könnte, und eine 
Verzögerung in der Auszahlung der 
Gehälter nicht mehr eintreten würden. 
Herr MeGann wird vorausſichtlich auf 
dieſen Vorſchlag eingehen. 


ſoll, 


* 


——— — — 


In Dunkel gehüllt. 





Die Perſönlichkeit des Mannes, wel— 
cher am Dienſtag beim Baden im Ca— 
lumet-Fluß am Fuße der 97. Straße 
ertrunken iſt, konnte bis jetzt noch nicht 
mit Beſtimmtheit feſtgeſtellt werden. 
Der Ertrunkene war in ſeinem Um— 
gangskreis unter dem Namen „Edward 
Bonſanto“ bekannt; er war vor einem 
Monat aus Grand Croſſing zu einer 
Frau Lang nach Pullman gegangen. 
Die Frau behauptet, ihr Koſtgänger 
habe keine Beſchäftigung gehabt, ſei 
aber reichlich mit Geld verſehen geweſen 
und habe öfters den Beſuch einer grau— 
haarigen eleganten Dame empfangen, 
die anſcheinend ſeine Mutter war. Die 
Leiche, welche in der Morgue Nr. 9256 
S. Chicago Ave. aufgebahrt iſt, wurde 
bisher noch von Niemandem reklamirt. 

— — 


Eingefangen. 


Ein ſtädtiſcher Detektiv iſt heute 
nach Lynchburg, Va., abgegangen, um 
einen gewiſſen Joſef E. Wright hierher 
zu holen, welcher ſich dort in Haft be— 
findet. Wright iſt angeklagt, hier eine 
Anzahl Einbrüche verübt zu haben, 
darunter einen in dem Hauſe des Tho— 
mas Walſh, Nr. 61 Townſend Str. 
Der Arreſtant ſoll zu jener Verbrecher— 
bande gehören, welche im Jahre 1893 
einen gewiſſen Auguſt Lund an Chica— 
go Avbe. ermordete und bei jener Gele— 
genheit auch den Polizeikapitän Barcal 








anſchoß. 
Maſſen-Verſammlung in Groß— 
Barf. 


Heute Abend um 8 Uhr wird an ber 
Ede von Wellington und Ravensmood 
Unve., Groß Bart, eine Bürger-Majfen: 
verjammlung abgehalten werden. Es 
joll in diefer Verfammlung berath- 
ichlagt werden, auf welche Weife der 
Gemeinfchaden abgejtellt werden fann, 
daß von den Straßenreinigungs-fton- 
traftoren an der Ede von PBaulina 
Straße und Wellington Ave. Küchen- 
abjäle abgeladen werden. 


* Der Orundeigentdgums - Makler 
Sigmund Hecht hat im Superior-Ge— 
richt gegen den SKtontraftor Ira 6. 
Sare, melchen er bösmilliger Verfol- 
gugn befchuldigt, eine auf Zahlung 
von $50,000 lautende Schadenerjaß- 
age anhängig gemacht. 

* Im Ulerianer Hofpital ift heute 
der Baufchreiner Peter Smith, welcher 
am legten Dienftag, dur) Die Hihe 
übermältigt, bei einem Neubau von 
Gerüft geftürzt war, den Damal® em= 
\.pfangenen Berlegungen erlegen. Smith 
| ivar 60 Jahre alt und wohnte Nr. 738 
Nelfon Str, _ 

















Das ı. Kavallerie - Regiment in gort Sheri- 


glücklic) wieder hier angelangt, 
ipohl Niemand tit froher, als vie Sol 


ı Geo. ©. 


Deutiche Heitung 






Beſte 


—für- 


Anzeigen. 
















Wieder ‚„„bei Muttern.‘ 


dan angelangt. 


Was die Soldaten zu erzählen wiffen. 





Auflöfung des deutjch-amerifantichen 
Regiments. 


Militärijces Allerlei. 
Unfere Sraven Stavalleriiten find 
und 





daten jelbit! Das langwierige, an 
Strapazen und Gntbehrungen aller 


Art überreiche Lagerleben liegt glüd- 
lich hinter ihnen, Die nächite Zeit ijt der 


Crholung geweiht und dann geht's | 
beim „nach Muttern’s“ Fleiſchtöpfen,“ 


die man trunten im Süten lange ge= 
nug entbehrt hat. | 
Fol, Youngs Regiment ift zu früher 
Morgenſtunde imFort Sheridan einge— 
troffen und hat dort einFeldlager bezo— 
gen. Die Kaballeriſten ſehen alle 
„kriegsfeſt“ und wettergebränt aus; 
man ſieht es ihnen an, daß ſie ſtrammen 
aktiven Dienſt geſehen, doch bedauern 
die Leute es ſehr, daß ihnen keine Gele— 
genheit geboten wurde, Säbel mit dem | 
! 








Feind zu freuzen. Während die Mehr- 


zahl der Offiziere nur zu gerne noch 
die jchneidige Uniform ein Weilchen 
tragen würden, wollen die Gemeinen 
baldmöglichſt ausgemuſtert werden. 

Uebrigens verdient das Regiment ein 
herzliches „Willkommen!“, auch wenn 
es nicht in Feindesland war. Es hat 
im Lager zu Chickamauga bei treueſter 
Pflichterfüllung Vieles durchzumachen 
gehabt — ſtets voller Kampfesluſt und 
allezeit bereit, dem Rufe des Vaterlan— 
des zu folgen! Fieber und ſonſtige 
Krankheiten haben dem Regiment arg 
zugeſetzt, und elf wackere Jungen, 
die in jugendlicher Begeiſterung mit 
hinauszogen in den Krieg, ſind nicht 
wieder mit heimgekehrt. Der fühle | 


Raſen deckt ſie für immer! Ihre Na- 





| 
| 
| 
{ 


men jind: 

Robert E. Auer, von der Schwas | 
dron C; Frank R. Banks, Schwadron 
K; Fred G. Beam, Schwadron G; 
Buffham, Schwadron B; 
Chas. H. Guffin, Schwadron H; Geo. 
S. Hill, Schwadron U; U. 8. Littell, | 
Wm. U. Oden, Schwadron 9, ©. | 
Smith, Schwadron E; &. 9. Triplett, | 





— — mi: l 
Schmwadron 9 und Gmil Wirth, | 
Schmwadron F. | 

Um 10 Uhr morgen ®ormittag | 


wird der Empfanas = Ausihuß für | 
das wacdere 1. Regiment nah Mons | 
tauf Boint abreiten, um den heimfeh- 
renden Truppen den eriten Willtom 


1 


men-Gruß ihrer Vaterſtadt zu entbie- 


ten. Das Komite beſteht aus den Her— 
ren D. M. Lord, W. A. Bond, Major 
McClaughry und Eugene Kimball, de— 
nen ſich Frau Turner, die Gattin des 
Regiments-Kommandeurs, anſchlie— 
Ben wird. Am Dienſtag begeben ſich 
dann weitere fünfzehn Mitglieder der 
Handelsbörſe nach dem Rekonvales— 
zenten-Lager, um ebenfalls die bra— 
ven Cuba-Kämpfer bei ihrer 


Verpflegung der Soldaten wird reich— 
lich geſorgt werden, wie denn über— 


haupt nichts unterlaſſen werden ſoll, Age er 
: ’ ! tettive nahm nun die frau feit, holte 


um ihnen den Aufenthalt auf Montauf 
Point fo angenehm wie nur möglich zu 


10, Jahrgang. 
nun ein Kriegögericht zufammentreten, 
um den Fall in der einen oder anderen 
Weile zu Ichlichten. 
dasRegiment doch wohl in allernäplier 
Zeit auögemuftert werden, da bereits 


ı Kurzem 
| unter der Anklage des Straßenraubes 


| Bengels 


ı daß die fraglichen Burfchen 
ı Dumpfe gerächt haben. 


An⸗ 


kunft willkommen zu heißen. Für gute 


| brachte Bei 


— Ko. 203 





Uebrigens wird 


der Befehl ausgegeben iſt, den Trup— 
pen keine Uniformen oderMontirungs— 
ſtücke mehr auszuhändigen. 


Folgende Mitglieder des 2. Illinoi— 


ſer Freiwilligen -Regiments ſind 
geſtern ehrenvoll entlaſſen worden: 


Elias E. Richards, Kompagnie „E“; 
J. R. Roche, Komp. „K“; Frank Gle— 
man, Komp. „B“; L. H. Nagle, Komp. 
„5 ©. &. Clarf, Komp. „CE; €. 
Bromn, Komp. „SO; %. 9. PBarler, 
Komp. „X; 3. 8. Morris, Komp. 
„G“; T. L. Benny, Komp. „S"; Wil: 
ltiam Orthman, Komp. „OS“ und ‘as. 
E. Dorrigan, Komp. „F- 

Premier - Lieutenant Hermann E. 
Schumm, der zur Zeit als Adjutant 
des General Gilleipie auf Gopernor3’ 
xaland bei New York jtationirt ift, hat 
in einem, vom 22. Yugujst datirtenfte= 
giınentsbefenl das hieſige Deutfch- 
Hmerifanifche Regiment für aufgeldit 
erklärt. Herr Schumm war befannt= 
lich von den Offizieren des Regimentes 
auf Empfehlung de3 Organiſations— 
Husichuffes zum Oberjt gewählt wor= 
den. 


—— 


Mordbrennerei? 


In einem Holzhauſe des William 
Pette, Nr. 7142 Aberdeen Straße, ent— 
ſtand während der letzten Nacht in Ab— 





weſenheit der Bewohner ein Feuer, wel— 


ches erſt entdeckt wurde, als die Flam— 
men bereits das Thomas Reeſe gehö— 
rige Nachbarhaus ergriſſen hatten. 
Pette's Haus brannte bis auf den 
Grund nieder, wodurch dem Beſitzer 
ein Schaden von 51500 erwuchs, wäh— 
rend das Nachbarhaus um $500 be— 
ſchädigt wurde. 

Hinſichtlich der Urſache des 


— 
= 


Brandes 


| mird von der Polizei ein recht ſchwar— 


zer Verdacht aeheat. In dem abges 
brannten Haufe wohnte ein gemifler 
Fred Dumpte. Diejer hat nun vor 
vier halbwüchſige Burſchen 
verhaften laſſen. Er gab an, daß die 
ihn überfallen, mißhandelt und 
ausgeplündert hätten. Die Anklage 
mußte geſtern von Polizeirichter Hen— 
neſſy fallen gelaſſen werden, weil 
Dumpke keine ausreichenden Beweiſe 
beizubringen vermochte. Jetzt hält es 
die Polizei nicht für ausgeſchloſſen, 
ſich an 


— — — — — 


Wieder auf falſcher Fährte. 





Ein zur Zentralſtation gehöriger 
Detektive erblickte geſtern Abend eine 
ihm verdächtig erſcheinende Frau an 
Market und Diviſion Str., mit einem 
kleinen Jungen im Arme, der dem 
verſchwundenen Gerald Lapiner ziem— 
lich ähnlich ſah. In der Vorausſetzung, 
daß der Kleine der geraubte Knabe 
ſei, folgte der Beamte der Frau bis 
zu dem Hauſe Nr. 52 Cherry Str., wo 
ſie eintrat. Bald darauf kam ſie ohne 
das Kind wieder heraus. Der De— 


das Kind wieder aus dem Hauſe und 
de nach der Harriſon Str.= 





geſtalten. 

Die kranken und verwundeten Sol-— 
daten, welche, auf der Heimfahrt be— 
griffen, Chicago paſſiren, werden 
fortan keinen Grund mehr haben, ſich 
darüber zu beklagen, daß man ſich ih— 
rer hier garnicht annehme. DerDamen- 
Hilfsverein des 1. Regiments wird es 
fich nämlich angelegen fein laffen, fie zu 
bemirthen und mit Liebesqaben zu re= 
galiren. E83 war aber auch die höchite 
Zeit, daß man fich aufraffte, um den 
armen Kriegern, die freudig ihr Leben 
für das Vaterland in die Schanze ae= 
Schlagen, ihr trauriges Xo03 thunlichit 
zu erleichtern. 

Wie geftern bereit3 an vorliegender 
Stelle berichtet wurde, hat Oberſt 
Andel, der Kommandeur des 4. Illi— 
noiſer Freiwilligen-Regiments, vier 
ſeiner Offiziere unter Arreſt geſtellt, 
weil ſie ſich ohne ſeine Erlaubniß an 
den Gouperneur gewandt und denfel= | 
ben gebeten hatten, dafür forgen zu | 
wollen, daß das Regiment noch nicht 
ausgemuftert werde. Die Aifäre hat 
im Camp „Cuba Libre“ nicht wenig 
Auffehen erregt und bildet in militäs | 
rifchen Kreifen noch immer das Ta: 
aesgefpräch. AUllmälig werden nun aud | 
nähere Einzelheiten über den Vorfall | 
befannt. Hiernad ließ Col. Andel, ſo— 
bald er von dem Telegramm an den 
Gouverneur und den Bundes-Senator 
Mafon erfuhr, das Offizierforps an 
treten und die Majors Elliott, Long 
und Bell gejtanden gleich ein, die Ub- 
fender zu fein. Sie wurden fofort un= 
ter Arreſt geſtellt. Oberſt-Lieute— 
nant MeWilliams, der augenblicklich 
die Funktionen eines General-In— 
ſpekteurs der 3. Diviſion verſieht, und 
der ebenfalls das Telegramm unter— 
zeichnet hat, wird dem Regiments— 
Kommandeur ſeinen Degen einhändi— 
gen, ſobald er ſeiner jetzigen Dienſtlei— 
ſtung enthoben iſt. Col. Andel ver— 
hält ſich ſehr zugeknöpft in Bezug auf 
das Verhalten ſeiner Offiziere, be— 
hauptet aber, daß dieſe ſchon längſt 
heimlich gegen ihn gewühlt hätten. Die 
gemaßregelten Offiziere andererſeits 
werfen ihrem Kommandeur militäri— 
ſche Inkompetenz vor und erklären 
weiterhin daß wenigſtens 90 Prozent 
der Mannſchaften nichts von einer 
Ausmuſterung des Regiments wiſſen 
wollen. Agalommenden Montag wird 












| Polizeiftation. 


| Kriege ha 
t 


vcı 

Herr Lapiner ſprach 
heute dort vor und fand zu ſeiner Ent— 
täuſchung, daß der Knabe nicht ſein 


geraubter Gerald iſt. Die Mutter 
des Jungen gab an, daß ſie Wittwe 
ſei und ihr Kind in dem genannten 


Hauſe bei einer Freundin unterbringen 
wollte, um ſich beſſer nach Arbeit um— 
ſehen zu können. 

— —ñ — — 


Langlebiges Geſchlecht. 


In Morgan Partk iſt dieſer Tage, 
nahezu 98 Jahre alt, der Rentner 
George Fairbank geſtorben. Derſelbe 
war aus Boſton gebürtig. Sein Va— 
ter hatte noch den Revolutionskrieg 
mitgemacht, muß alſo bei der Geburt 
unſeres Fairbank ſchon ein Mann von 
40—50 Xahren gewefen fein, hat aber 
noch fajt bis zur Mitte diejes Jahr» 
hunderts gelebt. Der jet Verſtorbene 
fam im Jahre 1849 nad) Chicago und 
fing bier ein Spegereigefchäft an. Beim 
Ausbruch des Bürgerkrieges trat 
obſchon über 60 Jahre alt, in das Heer 
der Union ein und blieb zwei und ein 
halbes Jahr bei der Fahne. Nach dem 
t er mit einem ſeiner Söhne 
noch etwa zwanzig Jahre lang eine 
Verlags-Buchhandlung betrieben. 


— — 


7 
ir 


—e- 


* Inter der Anklage, den Matrofen 
Julius Ebert in der Nähe von Sheris 
dan und Hallted Straße mädrend der 
(egten Nacht um $40 beraubt zu haben, 
wurden drei Frauenzimmer Namens 
Nellie Ayan, Maggie Mitchell und 
Alice Ryan in eine Zelle der Desplaines 
Str.-Polizeiftation geftedt. Dei der 
Verhaftung der drei „Damen“ fam es 
in der bezeichneten Gegend zu _einem 
Auflauf, bei welchem mehrere Schüfle 
abgefeuert murben. 





Das Wetter, 


anf dem Auditoriuns Them 


Dom Wetter-Bureau ) 
j Stunden folgende Witte: 


wir, für Die machten 13 
rung in Aussicht neitellt: _ = 
Chicago und Umgegend: Heute Ubend und Sonn» 
tag flares etter. Morgen wärmer. Der Wind 
ſchlägt en von Oſten nach Südoſten um. 
Xflinois und Indiana: Heute Abend und morgen 
tlaͤrce u n Wärmeres Wetter. ö 
Miftouri: Geute Abend und morgen flares, im 
öitlichen Iheile morgen wärmeres Wetter, Wechjeln- 
er Wind. 
——— Heute Abend und morgen klares Bet: . 
ter. Aunehmende Wärme, Dlorgen lebhafter Süd» 













Chicago ftellte ih der Temperaturftand von 
geitern Abend Eis heute Mittag wie folgt: Abends 
5 Uhr 67 Grad; Nachts 12 Uhr 65 Grad; Morgens 
6 Uhr 63 Grad und Mittags 12 Uhr 65 Grad. 




















bedarf feiner Empfehlung. 


Samiln Seife anerkannt als die beite Marte 
Sachen als 


fen. Wir offeriren jebt werthvolle 


Spart Eure Umichläge. 


Etablirt 1839. 


aua?7,jev3,10,17,24,50 








Eubaniihe Zulunftsbilder. 


a Dale Wontsm 4 


‚sn ber „Yale Review“ tritt Stings 





ley Olmfiey Der be entaeaeı 
daß die cudanifche Zucker-In 
ſofern ihr Erzeugn Upf 
bliebe, im Wertbewerd gegened 


head“ erhoben, um deſſen Betrag der 


Gewinn des Pflanzers verringert wur 
de. Dazu wurden durch die hohenEin 
fuhrzölle ſeine eigenen Bedürfniſſe und 
die feiner Arbeiter ſch vertheuert. 


ver 


Sp hätten 100 rund Mebl, Die in 
Souifiana $3.00 fojteten, in Havana 
$8.00 gefoitet. Der Pflanzer in Yout 
fiana fonnte für 42 Pfund Zuder 100 
Pfund Mehl eintaufchen; ? —— 


zer in Cuba mußte für dieſell 
Mehl 238 Pfund Zucker — Fleiſe h, 

das in Louiſiana 8 Cents das Hfund 

koſtete, mußte in —— mit 11 Gents 
bezahlt werden u. ] 


Dlmited ——— die ſpar 


ſchen Steuern auf Zucker 143 Pr — 
von deſſen Werthe betrugen. Zu dieſer 
ungeheuren Steuerlaſt kamen die Sr 


trakoſten, die dem cubaniſchen Pflan 
zer aus der anſicheren Lage var 
des und dem lanamieriaen Aufitand 
erwuchſen, wodurch er gendihigt wur 
ve, feine Pflanzung zu befeitigen und 
Wachen zu ihrer Vertheidiaung aufzu 
fielen, oder den Aufſtändiſchen hohen 
ZIribut zu bezahlen, um fich vor®rand- 
Hiftung und Plünderung zu jchüben 
Daß dabei die cubanifche Zuder⸗ In⸗ 
duſtrie nicht völlig zu Grunde gegan— 
gen, a —— Beweis ihrer außerordent 
lichen Lebensfähigkeit, die ſie derGunſt 
der natürlichen Berhäliniiie verdanti. 
Ale die befaaten Uebelitände fallen 
run fort. Und, jaqı Herr Dlmited, es 
werden der cubanijchen Zucker —— 
ſtrie alle die fördernden Vo 


Diaz 


N. des \? 


Hilfe fommen, melche Ka pital ı 
bieten bern 10 


findungsgeiit zu 
bald der niel ei 
ſichert rde 
britiſches Kapital 
lage —— Bas duro 
und etriebs 





aſſenhaft 


Erfindungen 


er deſſe V 
De er 


DI 


eire 














werben farn, Das babe Die i 
zucker-Induſtrie in Europa bewieſen. 
Bon 12 Prozent Zuckerſtoff, den die 
europäiſchen Rüben enthalten, werden 
11 in Zucker verwandelt. Das cubani 
ſche Zuckerrohr enthalie 18 
Zuckerſtoff, wovon her nur 7 als 
zucker gewonnen wurden. Die alte 
Maſchinerie auf Cuba werde durch die 
neueſten, ſchaftlich verbeſſerlen 
Apparate erſetzt und der Ertrag der 
dortigen Zuckerfelder dadurch rieſig 
rt werden. 


vergröße 























zue yroalia Tapete 
Fine reelie Offerte! 
ehrliche Hälfe frei für Männer. 
Herr Eduard Heinßmann ein 
eutſcher Arb hm! 203 Mo 
roveAve., Hoboken in 
den Leſern der id } eilen 
daß irgend ein ann 
—— 
altie en N 
enerr ex e eril 
manaelbatie Kntwicdlung, verlorene Ma 
neskraft, 
an ihn Mede ad ohn oaſten volle 
Auskunfte un ı De 
luma erbalten 
Herr Heint 2 
ein Solcher X r 
gebens viele angeprieſeneF ttel verſucht, 
verzweifelte er faſt an ſeiner 3 
legt Tate er Nertranen zu einem alien, et 
ze veunde, Delien quier und ehrlicher 


den 
er aus 


5 ib m ermoͤglichte, Rettung zu 


ent kurirt zu werden Da 


Rath 
und gen rmane 














bitterer Erfahrung weiß, daß ſo viele Lei 
dende von gewinenloſen Quackſalbern geprellt 
werden, jo Fakt Herr Deingmann es als leine 

split aut, als Kanı jenen Veit 
menichen den Nortl iner Bit zu 
geben umd ihnen 1: u er H u 
verhelfen.” Da er nichts zu vertaufen hat, ſo 
mwiünicht er fein Geld dariır, Denn er halt das 
jtolze Bemurtlein. einen Multlloren auf Den 


Keg zur Nettung gewieien zu baben, ur ge 
nügende Belohnung feiner Mübe. xalls Sie 
Herrn Heingmann ichreiben, jo fünnen Sie 
ſich auf Grlangung vollitandiger Heil ung 10 
wie auf jtrengite Geheimbaltung vertajlen. 
Adreiliren Sie wie oben angegeben, nennen 
Sie dieie Zeitung ıumd legen Die eine rief: 
marfe bei. Nur jolche, die wirflich einer Hei— 
lung bedürfen, können berüdiichtigt werden. 
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den Küraſſieren.“ 


Seit vierzig Jahren iſt Krks American 


von allen Waſchſei 


Prämien. 
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fuhr cubaniſchen Zuckers 
Zoll gegen 336,000,000 aus. Je 
die cubaniſche Induſtrie ihre Pro 
tionsfähigkeit —6 deſto gr tüher 
der Gewinn, der Durd ) bie Ginverlei 
bung dem dort angelegte ı apital zu 


fiele. Sollte die Analie der ung Cubas 
an die Ver. Staaten nicht fchon auf 
Grund politiicher Nüdfichten erfolgen, 
fo wird fie — früher oder jpäter 


dur) die Macht 
Intereſſer 
werden. 
darf es 


kapitaliſtiſchen 
unfehlbar herbeigeführt 
das vorauszuſagen, be 
Prophetengabe 
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v. Möllendorff's Parolebefehl. 


as „Mil 


Wochenblatt“ 


Das —— 
licht nachſtehenden alten Berli Pa 
rolebefehl, der ungefähr —— ir 87 
ergangen Hit und unter den Papieren 


nbold Wil !Ihelm ». Eſſen, geſt. 


als Generallieutenant und Ober 
en 


Gouver 





geſund 





indant von 
url l DD 


n 11 machte 

* üng t machte 
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Revbal 
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der Vortreffliche Ge 
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Möllendorff, bei 


ole fol Igenben Befehl befannt: 
Jahren, a 


eit zwei 
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ziere gegen den gemeinen Mann aus— 
zuro iß ich zu meiner Be 
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Reaimentern offenbar die Frrüchte da 

bon aewahr werde. Nur ben eine 
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das ledige Glück höhere Karaktere 
Jeogeben } mi J mei 
gegeben, we tier Dem Deinernen 
„tiiltil DIE ! ı IDiE IDIX vorſ n 
* Be Pubs = 2 .yy v 
purden. Ein jeder Dificier follte ji 
treuen, ein ® hrliel 
r 
nr ? in In 8 j 
Soldaten zu ſeyn: Das iſt aber juſte 
* 4 arrhıd x 4 . 
ment nıot, wenn er Diejenigen, deren 
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Beſehlshaber er iſt, unter ſo einer ge 
er Mur m) JF 
ringen Race von Menſchen ſetzt. von 
M ÿ ller An rff ME Zacas F * 
ndorff. eider muß man ar 
heute noch nach mehr als hundert Jah 
vD nr { x Y ) 
ven den „gemeinen Mann durch Bar 


harpr 


Tiranniſche 


barei, Prügelei, Stoßen 
und Schimpfworte zu ſeiner Schuldig— 
teit anhalten“ und da iſt es verdienft 
lich, daß das „Mil.-Wochenbl.“ die— 
ſen vielen 


alten Parolebefehl zu den 
neuen, die inzwiſchen erlaſſen worden 
ſind, wieder in Erinnerung bringt. 
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ecken zurücklegen kann.“ 


— — Schauſpieler ( 
ſeinem Dienſtmädchen, welches i 
Theater war): „Na, wie habe ich Ih 
nen heute als „Lohengrin“ gefallen, 
Anna?*—Dienjtmäp hen: „Ach, groß⸗ 
artig! Ich mußte immer an meinen 
. der dient auch bei 
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der Schr 
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Sie kokettirt. 





Humoreste von Ernſt Jelelius. 





Er wäre an und für fi gar nicht 
jo übel geroejen; von zierlicher Mit 
telgeftalt, mit habjchen blauen Augen 
und hellblonden Loden. Aber neben 
Freunden nahm er fich frei: 
unfcheinbar aus. Schon von 
ılbant her waren fie ein unzer— 
trennliches Kleeblatt gemejen; er, der 
Gymnaſiallehrer Robert franz, der 
Maier Anton Cantini und der Elet 


li recht 


| — Max Berner. 


Dieſe beiden Letztgenannten waren 
auffallend ſchöne Männer: Anton, ei 
ne elegante Figur von vollendeter 
Grazie, ein echterItaliener mit ſchwär 


meriſchen Augen und jener bläulichen 
Schwärze der Haare, die den Damen 


inlereffant vor 
ein norddeutſcher Hüne, 
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2 Hal, 


des No jo 
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Sie famen babei 
grünen Zweig 


Wiſſenſchaft. 
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Ichieht, wenn elbe € ae bon 
verichiedenen Seiten ansehen. Stober: 
war das gewöhnt; er ließ fie disfuti 


ren, mas fie oft beide zugleich thaten 
und blidte inzwiſchen mit Intereſſe auf 
einen gegenüberliegenden Tiſch, der 


einen breiten 
von dem jeir nigen getrennt 
Jah; die Familie des reichen Stadt 
raths Werner und darunter Die reizen 
de Elja, ein bildbübiches und Hoch! 


mir u. ıufteppich 


Dort 
DL, 








elegant aeileidetes Mädchen, Das zu 
den umichwärmteiten Sch ön — der 
Stadt gezählt wurde. Au jeßt be 
ü ein flotter K J 
äußerſt —** Aſſeſſor 
Elschen n nicht 
ſehr u ſein. Bald ließ ſie 
den ie Nachbartiſche ſchwei 
fen, b achtete ſie angelegent 
— die Spitzen ihrer ar rliebite 
re izend char uſſirten Bee, ald * 
das? Robert ging es wie ein 
Strom dureh den Körper 
tüufchen? ber nei 





teder Jandte fie einen aufmerf 





ngen Blict herüber und zwar 
meber nach Unten, noch nach Mar, 
fondern ganz dirett ins Zentrum: auf 
h obert. 
Da mar feine Täufohuna 





Und nun wieder; Robert 


roth und riücte unrunta 


wurde feuer 


hin und her. 


ully 





ınn nahm er den ! ift und mi 
te jedesmal einen Strich, wenn 
Blick herüberfloa. Im Kaufe einer 
Viertelitunde mar das erite Dutend 
voll. Kun machte die Familie drüben 
leider Aufbruch. Die Kavaliere ſpran 





naalant um ſie herum, aber auch ihr 
or Nfırf 





e ein lanaer, viellagender 
5 gehörte Rober in Zweifel — 

munterte ihn auf. Es war ein un 
zweideutiges Acquit! 





Jetzt wurden auch 

nden auf 
Anton jandte 

Blick nach und zwirbel 


di te ara ziöſe 


S ch nurr 
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LI di e Höhe \ rt zes Mädel! 
d Max meint e, indem er ihr bewun 


nd rachfah: ins aar nicht fotett! 


‚enn ich einmal beirathe: Die over 
e!“ Robert triumpbirte innerlio. 
(in 


!a martet nur!“ dachte er — 
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will ich doch einmal zeigen, wer ich 
bin.” 

Cine nie geahnte Seltafe 
bon, alser im vollen M enid 

cch DieLindenallee einfam und afıte 
lich heimmärts atra. Endlich ein —* 
chen, das ſich nicht durch Köcperkraft 
der Auaeraefunfel imponiren lieh, 
no fo bubi und fo reich ur) um 
ſchwärmt dazu, daß auch fein feiler 
Gedanke aufkommen mochte, die Wün 
e der kleinen Elſa könnten ſeiner 
Stellun ig oder ſeinem Beſitzthum gel 


. Und nun wollte er auch ſeine ver 
Schüchternheit überwinden 


an 


ke 
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Es iſt ein maſſ 
nigungszwecke, abge 
zu brauchen heißt es zu ſchätzen. 
Oelanſtrich, verleiht dem 
wie neu ausſehen 
Du kannſt Meſſer 
machen. Die Waſchſchüſſel, die 


ſſives handliches S 
ſe 


damit 





und ſtramm 


Sfr 
ı All 





SAPI 


ben vom Waſen⸗ aſe 
Was leiſtet Sapolio? Es 
Oeltuch Glanz, macht Böden, 
es das Fett. 
Von Tellern, Pfannen und Keſſeln bejeitut es Fe 
ſcheuern und Blechgeſchirr glänzeid wie Silber 
Badewanne und ſelbſt die ſhmierig-fettige 








Vertiefung iſt 


Begleiter 
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auf's Ziel J 


wintt nicht all 
Kleeb blat 


e go, 


ſo ein Glück 
Damit war das 
Seit aus den Fugen. 
de spunderten fi 
nie unglaubliche Ko utdge, 
Robert tagsdatauf IN 


binnen kut 
Wernet einführen ließ, um en 


ufhörkie 
und T mit Det ſich 


die Familee 


gem dort ein alljeits gerMe 5 
Sauzjreund zu werden. Und al 


purber I if 


ſten Tloden Nieberfielen, I Hi 
au“ ge ı 


tig die Berlobungstarten wo 
meiften hatte fi) freilich) S“ — 
Elſa gewundert, zuerſt auch über 
tühnen Muth des als Weiberfeind a 
Ichriernen Profeſſors, der den feſtge 
ſchloſſenen Kreis der zahlreich? en Rau 
macher jprengte und fih zu ‚wall 
ſelbſtverftändlich auhigeꝛ er au 
inielte, dann aber über die Fülle 
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| Geilt, Liebens würdigkeit ar — 

MNaͤnnlichkeit, die in dieſem ne 
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eugend zur Geltung tan, > er Die 

nie Sd ernheit abgeſt 
Dieſer wahrhaft rome 
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n a Mit 
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wohl geko F 
verwund 

Sdh Schlange an, 7 

er lud ob fie nicht mir 

h je van mer — mir 
ib blickt hatte Kokettirt F 

t mir, und das ganz aus zgieb Si 

daiwanzig Blide habe i 

das iparen nur die alerd 
ten!" Da lachte fie bel und | 1 
auf. Dann jtrich fie liebfofend über 1: 
re Zoden. „DO Du....! Alfo jreben 
war — Ja, Du darfſt nicht böſe 
ſein mei sein Lieber, aber warum bu! 

oerıde por dem Spi eael geſeſſen! 
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Im Lande der Blutrache. 

Aus Cettinje (Montenegro) wird 
geſchrieben: Mit Windeseile berbreitete 
ſich unlängſt in der ganzen Gernagora 
da von blutigen Kämpfen 
re Chriften und muhamedani- 


Alsanefen. Derartige Kämpfe 
Feues mehr in je 
aber dief 
die ganze Sacdje Do 
denn die betheiligten Alba 
neillens zum Islam übergetre 
die wegen 
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ſchen 
ind ja zwar nichts 
nen unruhigen Gegenden 
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i Iren Zu den. und otmä alien 
Stämmen von “r [banien, und das 
will viel jagen. Man erzählt fich Die 

vund berbarften. Sachen von den Ha 
Di piefe r Schnappritter gegen dieChrtiten 
von der Ausdehnung jener entie splichen 


Sitte, der Blutrache, der ganze Ge 
Ichlechter im Laufe der Jahrzebnte zum 
Opfer gefallen find. Der tüchtialte 
Kaufmann führt nicht fo genau 
über jeine Runden tie fo ein alter YUl- 
banefe Iaq und Nacht darüber nad 
arübelt, wie er fern Guthaden verard 
bern fann, d. h. die ihm una 
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feines NRachedurftes erforderlichen 
Morde, möglichjit heimtüdiich begehen 
tann. Und ilt in einer Sramilte fein 
Sroßpater, Vater, Bruder, bruder 
john, Bu fe oder FR ein entfernte 
zerwandter me bra m Leben, dann Itet 
Die freundliche ? an der 
Üiege Des v elle! Tees Familien 
tttaltedes und finat ıbm Die Xieder 
mit den Jeamen aller jener Feinde, an 
denen er Die Famıt ilien Ehre durch 
Mord wieder BE ren tann. Der 14 
t 





Der Burſche bis an ſeliges Ende 
nicht eine Minute ruhig ſeines 
darf! Es iſt halt mal 
och wenn es gilt, gegen die „C 
tritt 





hunde“ zu taı mpfen, dann Go 
dann farıpfen Die ara 
Schulter an Schulter. 
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[ebend enVaſojevici, denen 
Kriegszug galt, ſind a 
ung efäh ruchet Gegner. Ein ſtarke 
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10, 18 ‚ 2idets zum 
Yat \L & Micigan 

{ l nad) Boſton und zurück, zu 

( \ pr eis Fiir Die Rundfahrt. Gül 
ti l “ah rt bis 30, Zept. Stadt: 
Ticket- 180 Elark Str., F. M. Byron, 
G. W. A., Chicago, A. J. Smith, G. P. A., 
(Steveland. dofria 











Telegraphiſche Jiolizen. 


Anlanz 


— In New York machte „Low's Ex— 
change“ Banterott, melde einen 
Dampficifi- und Eifenbahn-Pillet- 
handel betrieb. 

Di⸗ 


— Die im Bundes 


Gold-Referne 


Schatzamt betrug nach letztem Bericht 
$210,029,655, der geſammte Baarbe— 


ſtand 8288,001,473. 
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Wilſon mit 


brannte der 50jährige 


Mil der 1: äh rigen Lulu 





Hancock aus Monon, Jad., durch, 

Vaar lieh fich in &t. Joſevh, 

s Ehejoch ſchmieden. Beide 

ir in Logansport, Ind., verhaf— 

* tet worden. Wilſon iſt der Vater von 
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„LEID York. 


Abgegangen. 

New Hort: Patria 
La Gascogne nad) Havre; Um 
EHnmric nach Ziverpool. 

Philadelphia: Cheſap 
don. 

Baltimore: Heſtia nach Gl 

Neapel: Aller, von Genua 
Hort. 

Um Lizard vorbei: Auaufta Victo- 
ia, von Southampton nad New York. 
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2ofalpolitifches. 


Dertreter der Land: 
Coof Lounty's. 


Sitzung demofratijcher 
bezirfe 


Der Wahlfampf und die Livic » Federation. 


Die demofratifchen Vertreter aus 
den 37 Landbezirten von Goot County 
gemeinjchaft- 
Berathung in biefigen Iremont 
Ihomas Gahan, der 
tratiſch — — 


kamen geſtern zu einer 
lichen 
Houſe zuſammen. 
Vorſitzende des de 


mn 


1449 
Komites, nahm an der Sitzung theil. 
Er ſagte den Anweſenden, * es vor 


ren ber 
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eine Itarte Or 
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ſchiedenen Towns 
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worden ſeien. Herr Gahan 
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Ge— jetzt, daß 

dinanz lich genommen, 
nicht durchzuführen ſei, denn es wäre 
unmöglich, an Pferdebahnwagen, oder 
an den, den Kabelgreif-, oder elektri 
ſchen Motor -Wagen angehängten 


* — 


Waggons dieſe Schutzvorrichtungen 

anzubringen. Oberbaukommiſſär Me— 
Gann hat zugegeben, dah die Nelfon- 
DOrdinanz wohl etwas amendirt werden 


ha 
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müßte. Weshalb aber die Straßen: 
bahngejelfchaft erft jegt jhren Proteft 
erhoben hat, Darüber wollte er jich nicht 
weiter auslaffen. Er wolle aber trotz⸗ 
dem die Rechte der Stadt dadurch wah— 
ren, daß er nochmals ſämmtliche Stra— 
ben bahngejellihaften benachrichtigen 
laffen würde, daß die Ordinanz vom. 
September in Kraft tritt. 


Schuͤhen-Feſt. 


Am Sonntag, den 4., und Montag, 
den Septeinber, feiert der „G Dicago 
Schützen —— — ſeinem eigenen, 
herrl ichen De irt —5 Springs ſein 


diesjähriges Schü zen-Feſt, für welches 
ſt 






die ———— en dh gen ae 
troffen werben. Mit — iſt 
gleichzeitig ei ein großes Prei s-Kegel ı für 
ımen verbu ndeii, und 
Stealer, jomwie dus deut 
ım Allgemeinen Timd 
den, 1i zahlreich 

a elhe 
Kapelle wird an beiden 
Iaa Made liefern. Der “ Je 


























ertt Y 1 
t J Ä ‚ 4 
J 19 “ . 
u x ) 101 
53 
— 
t — t 
— 20 
1 „DL 
> 
— * u 
\ yıır 
* 

* !oh v5 t “ 
1P e Mi J ll U N 
m Y ı tranıpineher 1 

( ei 15 el v 
“7 N ar 147,7 n rte B 
Y r nut x 
. - y 
EN Y ‘ 946 
41 ı ! ik 
vr 0 Nat 4 1 Y [ y] 
i 4 % ) ' ”» * 
— % ’ Yr > p 
b ! Ju 
4 > u 
* — ‚a nf + 

U £ \ ul 
— 
trei ! M t 

ch H n dort die | q 

y7 + ) N Inn J J 
I I lJ ON 
1 $ 3 — 
nf Pun 
— v kA KUUN IA 
Ic 

— — 
* ¶ 1 
wet .» 
sin tl 

— — 
Sertpt Iyil 
= 2 — 
J V- 1*84 
ſchen AT 2 South 860. 

— — 











x 
| 
k 
t 
r 
r 
\ 

\ 

A f » Due Sn Mont 
» Macn } \ N : 
er UT l a dieeſelbt 

I * nah m a 
x aa, %& nmipi 124 
> Y) hy sohan 
—J gdehan 
» Any ’ Yan nm y 
ei rldu Fretlafſune Jeord 


Is known and appreciated 
from Ocean to Ocean as 
Mıilwaukee's most exqui- 


site Beer. 


YaL.BLATZ BREWING CO. 
MILWAUKEE, U.S.A. 
a Branch, cor. Union and Erie 
treets. 


Tel. 4357 Main. 





I aufan nmen, 











Bunte Bilder. 





1 geben und Treiberrt unjerer großen 
Stadt. 
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Aus den 


Traurige Heimkehr. 


In FortSheridan iſt heute 
Kavallerie“ eingetroffen, 
die Ausmu Be vorge merfte 
von den 
in's 
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bauen, ſo würde dieſes geſchehen, wo 
nicht, ſo würde man die geſammelten 
Beträge „der amerikaniſchen Flotte 
zum Geſchenk machen“. 

Unter den geſtern in Springfield in— 
korporirten Vereinigungen befindet ſich 
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Wiederfehen. 
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findet frau Kerner end 
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Große Freude herrſcht ſeit geſtern 
im Hei der Frau M. W. Ker N 
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„Schule für Bürger. .. 


5’ nenefter Reformverfuch. 
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Chicagoerin geſtorben. 
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B Ste Jahre alt gew— vorden. 








hren von 
‚biefigen 
jeither lebt 


an a 
Richter Brentano hat ge) En —* 





ie Nickel Plate Bahn 








auft Tickets nach Boſton, Maſſ., und zu⸗ 
ein in Drittel des einfachen 

die Rundfahrt, nach dem 

kat-Plan der Verfanmlung 





von 
mei 
ienung jo gut wie 
tichen denielben Or: 


enbahn eſellſchaft 


is 9. 1898. 








Ihr werdet Gelt ivareıt, wenn Xhr die 
ahr st. J. D. Galahan, 






9, gibt auf Serlangen 
inft über Verkaufs— 
Buren Straßen 
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Abendpoſt. 


Etſcheint taglich, ausgenonmen Sonntags. 
* — 

Oerausgeber THE ABENDPOST COMPANY. 
en »...203 Fiftb Ave 
| 

e 


Smwifdhen Wiontoe und Adams Str 
CHICAGO 
Zelephon No. 1498 und 4046. 


Brei jede Nummer... ....onnenenenne on... 1 Gent 


Preis der Sonntagsbeilnge 2 Cents 
Burd unsere Träger frei in’g — Be 
wöchentlich s 6 Ceuts 
DZaobhrlich im Voraus begabt, u den Der 
©taaten, portofrei ..... — 
Daohrlich nach dem Auslande, portofrei. ..+:85.00 
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Die Friedenstomam ſſion. 


In die Fri iedensfommif ton, welche 
den enbgiltigen } 
abſchließ zen ſoll 
„Impe taliften 
jervative“ hinein t. 
‚nat günftig zu ftimme: 
natoren Frye aus 
aus Minneſota, die 
des Senaisausſchuſ ür ar 
Angelegenheiten ſind, zu Unterhänd 
lern ernannt, und um der Nrefie ein 
‘mehr oder weniger verdienies Nom 
Ipliment zu machen, hat er den Heraus 
= det 2) 
Kor miffio 
wiflermah Ben 
nennungen, 
mittels deren 
nat und die angebliche öffentlich: 
Meinung zu fangen hofit. Wen 
Senatoren, bon denen einer 

ürdig befunden wurde, den W 
im auswärtigen 
höchſten K 
einem Fri 
haben, ſo 
nicht gut die itigung r 
und wenn ein imperialiſtiſcher Ze 
tungs heraus geber Die Umı ſeude 


Preſſe vertr 















deren Allwiſſen b 
ten daß nur Ay 7 


fähigkeit Bei dem 
vatter geſtand 
iel, der 








nifche Lei? jeprie 
jen-wird. Was in dem Vert raged drin 
ſteht, iſt verhältnißmäßig Nebenſach 
Der bisherige Staatsſet 
und der Oberrichter White, we 
Kommiſſion ergänzen ſollen, gelten als 
„Konjervative” und dürften ven ei- 
gentlich geichäftlichen Iheil der Ver- 


PT ıY 
Lili 


bandlungen zu beforgen haben. Xhnen | 


wird es obliegen, den Jingophrajen ge 


genüber die praftifche jomwohl mie die | 


bölterrechtliche Seite der fsrage zu be 
tonen. Es heißt, daß fie für die An 
gliederung der ganzen Philippinen: 
gruppe an die Ver. Staaten nicht ein 


genommen find, aber es ift auch nicht | 


anzunehmen, daß fie die von uns jelbit 
micht begehrten nfeln wieder an 
Spanien merden ausliefern wollen. 
Ließe leteres fich nur durch Vernunft 
gründe leiten, jo würde es freiwillig 
auf die anderen Inſeln verzichten, wenn 
s die Inſel Luzon mit der Hauptſtadt 
Manila nicht behalten darf. Indeſſen 

uß auch die ſpaniſche Regierung in 
Politik machen und ſich wenigſtens ſo 
anſtellen, als ob ſie dem Vaterlande 
möglichſt viel aus den Trümmern zu 
etten ſuchte. Die Verhandlungen 
werden ſich alſo vorausſichtlich faſt nur 

m den Punkt drehen, wie über die 
Philippinen mit AusnahmeLuzons ver— 
ügt werden ſoll, und Niemand vermag 
borauszuſagen, zu welchem Schluſſe 
die Kommiſſion gelangen wird. Daß 
ſie ſich aber einigen wird, nimmt der 
Präſident aus naheliegenden Gründen 
als ſicher an, denn hielte er eine Wie— 
dereröffnung der Feindſeligkeiten auch 
nur für entfernt möglich, ſo würde er 
nicht den größten Theil der Freiwilli 
gen ſofort ausmuſtern laſſen. 

Die Friedensverhandlungen werden 
n mancher Beziehung an die Münz 
konferenzen erinnern, welche auf 
Veranlaſſung der Ver. Staaten abge— 
halten wurden. Unſere Vertreter wiſ 
ſen nämlich ſelbſt noch nicht, was ſie 
igentlich verlangen ſollen. Durch das 
tiprünaliche Friedensprotofolf ift die 
Philippinenfrage“ offen delaffen ivor 
Den, und bis auf den heutiaen Taa tit 
hie nfien aeblieben. Da jedoch die Ver. 

taaten mährend des sanzen Srieaes 


naemöhnliches GTlüd achadt haben, fo 


Darf man hoffen, dah ihnen die l 


here Frleuchtuna auch in Bezug 


auf die Srriedenzhedinaungen fommen | 


pird. 





Der Dihangasath-dagen. 
Bor einigen Tagen aing durch die 
Brejie die Nachricht, dat; das Sternen 


banner endlich) und endgiltig über den | 
Hamwaiijchen Inſeln aufgehißt wurde, 
iber die es nun für immer meben 


ſoll. Und man hat dabei auch leſen 


önnen, daß während des Aktes der |e 
—— in Honolulu, der | 


Hauptjtadt ver Snjelgruppe, grobe Be 
Heifterung herricjte, daß die Kanonen 
donnerten, Die Trommeln wirbelten, 
die Blechmufil die Töne des Sternen 
bannerliede: herausjubelte und das 
doch- und Hurrahrufen der Zufchauer 

enge die Luft erichütterte. Das las 
ich recht Ihon und verurfachte einen 


bei der damals herrichenden großen | 
die recht angenehmen patriotifchen 


Schauer, aber es jchilverte die Vor 
Hänge offenbar nicht ganz wahrheitsge 


nat, in Wirklichkeit iit es dabei doch | 


wohl nicht jo begeiftert zugegangen. 
Der Honolulu’e er Korrefpondent d de 
New Yorker „Sun“ jchreibt, das 
Mufhifien des Sternenbanners ſei 
fein jo freudepolles Ereianik aeiwe 
en, wie man in dem fernen Wmerifa 
wohl glauben mag“. Die Eingebore- 
ten verſchwanden, nach dieſem Ge: 
ührsmanne, von den Straßen, als 
Die für den feierlichen Akt angeſetzte 
Stunde nahte, da jie es nicht mit an 
ben mochten, wie ihre eiane lange 
abgenommen und „ihre Nationali- 
Gt ausgelöfceht wurde wie ein ver 
Baugtes Ialgliht“. Der Kanonen: 
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donner war da, aber die Muſik fehlte, 
da die eingeborenen Muſiker ihre In— 
ſtrumente weggeworfen hatten und ſich 
weigetten, aufzuſpielen. 
lichit turze Reden Murden 
aber mit dem Hurtabtufen molte : 
nicht ſo zeit geben, es blieb bei einem Allen Hochzeiten gehen gmei groBe 
‚traurigen Ber 
welcher Die 
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der die ganze 16 Gefchichte b 
— war und 
genug, den Feſtatt ſoviel wie möglich 
abzukürzen. „Das Ganze war wieder 
einmal ein Umzug des VER 
iſch Juggernaut-) 
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miüffen,) lich zu der 
ftellen, uns Auffchluß über die Frage, 
twiel viel echtes Ya 4; 
ihren Adern fließt. 

Das gejellihaftliche Zeben der heu- 
tigen Diebsinfulaner (man jchäßt die 


Eigenthumsfrage 


ronenblut noch 


— 


Geſammtbevölkerung auf 10,000 bis 
15,000 Köpfe) ift eigenartig. Kirch- 
liche Felt: und Fajtiage jind zahlreich. 
Der gahnentampf, der Tanz und Die 
Gefelichafts » Frichere find die Haupt: 
ſächlichſten gefelligen Vergnügungen 


au 


Zander frügen borauf, die man 
Fan 108 nennt, die aber mit 
gentlichen Fandango, der 
nur — getanzt wird, nicht 
viel gemein haben. Die Tanzvergnü— 
gen werden in den Wohnungen des 
Bräutigams und der Braut gegeben 
und es entſpinnt ſich dabei zwiſchen 
den beiden Familien ein edler Wett— 
ſtreit, aus dem diejenige als —— 


hervorgeht, bei der es am lauteſten zu— 


























geht, bei der die meiſten Wäſte ſind 
und der die Gäſte 
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ſchn runken 
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Drei Milliarden Liebesgabe. 
Unter dieſer Sp ſchreibt die 
Berliner „Voſ eitg 
Zu welchen Ungehe uerlichkeiten die 
Sucht führt, um jeden reis die „noth 
leidende Landwirthſchaft“ auf Koſten 
der Geſammtheit zu en, zeigt 
der Plan, den der „junge Gelehrte“ in 
der „Kreuzztg.“ entwickelt hat. Von 
der Nothlage der Landwirthſchaft bei 
den heutigen Getreidepreiſen zu reden, 
iſt überhauptHumbug. Der Landwirth, 
der bei dieſen ſen nicht sein Aus 
kon men — muß entweder von ſei 
nen 


o 
> 
a 
o 
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ſts verſtehen oder fein 

m Breife ur und mit 
[n übernommen 
haben — wortliche Ver 
ſchwendung — egen Hilfe zu 
ſchaffen, durch künſtliche Steigerung 
der Preiſe und des Ertrages, kann aber 
in keinem Falle Aufgabe des Staates 
ſein. 

Nichts deſt o weniger wird Die „Notf 
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der Landwirthſchaft“ von dem „jungen 
Gelehrten“ der „Kreuzzeitung“ einfach 
ıls eine unleugbare und dauernde 
Thatſache borausgeſeßzt Auf dieſem 
zuUul suuDLL Bl, AU Vice 
l rarunde baut er Jet rtenhaus 
auf. Er geht von demé inken aus 
daß der Getreidezoll von 33 auf 80 
Mt. erhöht werden müſſe. Das iſtd 

Hauptſache. Alles üb nur Mit 
tel zum Zweck. Die Erhöhung des Ge 


treidezolls müßte zu einer Erhöhung 


der Brodpreiſe führen. Dieſe Maß 
nahme würde alſo auf erbitterten 
derſtand ſtoßen. Alſo muß man nicht 


etwa die Maßregel unterlaffen, | dabern 


re Wirfuna aufbeben. Ervo, 
acht Das&etreide theuer und Das 
Srod bıllta. 


nur tl 
man ı 
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Das ſcheint ein Widerſpruch in ſich 
zu ſein. Aber wozu Br „junae Ge 
lehrte“ da? Die wiſſe n jeden willkom 
menen Widerſpruch ufn öſen. Wer 
iſt an den hohen Brodpreiſen, wenn die 
Getreidepreiſe ſteigen, ſchuld > Nur die 

Väcker. Die ſind eine gemeinſchädliche 


Menfchen tlaſſe. Alſo muß ihnen das 
Handwerk gelegt werden. „Backe ſelbſt,“ 


Imperativ an 


o ergeht der fatenorifche 
Nichtz leichter ala das, De 





c Der 
rte iſt hei Herrn Bebel in 

gegqanden Auch im ſozia⸗ 

liſtiſchen Zukunftsſtaat backt der Staat 
ſelbſt. Und was der bemofr atifche So 





zialismus machen kann, ſollte der mo 
narchiſche nicht machen können? Alſo 
machen wir!. 


Warn +8 a2 Woerahtinaz . 45 m? 
un tt es allerdinas wahr, daß Die 


fonferpative Tartei nicht laut aenua 
dem Mittelitand KWieheserflärungen 
| machen fann. um Mittelitand gehört 
ſo zu ſagen auch das Handwerk und 
Handwerk ſo zu ſagen auch die 
Bäckerei. Folglich legt man ein Pfla 
ſter auf di⸗ nd { Nie gauten Leute 
itſammt ibren hermeiſtern ſolle 

r den Verluſt hrprr Solbtſtänt afeit 
247 38543544 rde Mic I nr Npr 

I Bersehnunn nos ungen Gelehrten“, 


der ſich nicht ſumven läßt, drei Milliar 
den Mark. Er hat ſich nie mit Klei 
nigkeiten abgegeben. Was ſind drei 
Milliarden Liebesgabe für die deutſchen 
Landwirthſchaft? So viel wird doch 
die Geſammtheit der Steuerzahler 
aufbringen, wo es gilt, die 


Junker zu bereichern? 
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Aufbringung dieſer drei Mil 


arden denkt ſich der „junge Gelehrte“ 


| — leicht daf ſeine UnbefangenheitRüh 
»ınaeborenen | 
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ın ebenſo rüh 
render Harmloſiakeit iſt ſeine Berech 
nung, daß Das trotz der Erhöh 
ung ſeiner Schuldenlaſt um drei Mil— 
liarden bei dar n Bro Imopnodol noch 180 
Millionen Markt tährlih profitiren 
mürde. Hat er fich um eine Handvoll 
Millionen aeirrt, vas tomm t es darauf 
an? Die „qute et ſinnung“ entſchädigt 





hinreichend für ſchlechte Rechnungen. 


Und wenn einmal Jahre kommen, in 
denen das Getreide ſehr theuer iſt und 
der Staat „Brodwucher“ treiben muß, 
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um auf bie Koften zu toner aller 
Grol und alle Unzufriedenheit über 
die Theurung fich aber auf Die Regie: 
tung lentt, mas Dann? Vermuthlich 
verlangt der „junge Gelehrte” in ge 
techter Schneidigfeit dann al? Ergan- 


3ung des —— die ſtrenaſten Aus⸗ 


nahmegeiege, denn Kuhe iſt die erſte 


tat verſtaatlicht wer 

ves dann nur die Bäckerei 
Dann iſt die Landwirthſchaft doch „die 
nächſte dazu“. Sehr viel hübſcher und 
folgerichtiger und ER ziffermäßig 
mwahrfcheinlicher haben uns — 
Weltverbeſſerer erzäht, wie die Koth 
der Landwirthichaft und alles andere 
lend nur von dem MO 
an Grund und Boden fomme. Kıyz 
mie dag bejeitigt werben. Statt drei 
Miltarden iebesgabe an Die * 
wirthſchaft zu ſpenden, gibt man noch 
ein paar Milliarden zu und nimmt ihr 
das Land weg. Die Durchführung 
dieſes Planes iſt nicht viel ſchwerer als 
die des Brodmonopols, und der Nu 
käme wenigſtens der Geſammtheit zu 
gute. 


Und dang noch einen kleinen Schritt 
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Zeilungen und Bel örden als million 
mene Grundlage für die zukünftige 
—— des Kleinhandels und 
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drei Kapiteln des vorge 
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Sroßen, Ordnung im&in 


jelbetriebe, Sicherheit in der Tyannilie) 
nd 


praktiſch ‚Icne tens zu verwirt 
lien, das si die Yufgabe ver „Deut 


ſchen Klei inhandel 3- und Genoſſen 


ſchaftszeitung.“ — Dieſelbe will auch 
dafür ſorgen, daß den Kleinhändlern 


und Handwerkern wirklich nur lei 


ſtungsfähige und reelleLieferanten em 
pfohlen werden und hofft dies dadurch 






zu erreichen, daß ſie im redaktionellen 
Theile für jede Waarengattung einer 
inzigen hervorragenden Firma je nach 
deren Bedarf eine Achtel bis eine halbe 
Seite zur Verfügu ng jtellt, auf welcher 
niefelbe in Form eines Wochenberk: 


ihre Waaren den Hunden empfeh! 


fann. Eliyes und Ertrabetlaagen nit 
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Firma auf ein ganzes Jahr, allo 
auf 52 Mufnabmen adbemniren } 
und daß von beiden Seiten drei 
nate vor Ablauf. des Nahres gefü 
imerden muß, wenn die Firma nad 
lauf eines Nahres nicht mehr auf 
genommen werden fol.“ Alfo 520 Yu 
foftet eine Achtel-Seite für ein Nah, 
die MViertel-Serie 1040 M. und it 
halbe Seite 1820 M. Dafür wird eine 
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Ruhige Nerven 
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| Sind natürlicherwe die Folze on reinem Bint 


und reines Blut ist das unweizerliche Resnlta 
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Dies ist die Logik der Heilugen von Nervö- 
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Hood’s mie; 


Amerikas grossartigste Medizin. $1; sechs für $5, 





Hood's Pillen sin . ein hellshten Abführmittel, ec. 


— 


— 


BEE a EEE 


Zur Stärfung der Flotte. 








atinedepattement 
. „ltgrap ſch 





—— * inner! Halb eines 
die erſteren müſſe 
e Schnelligkeit bon & 
e ol von 26 Knoten 


je 100 To nen ehe 





en har n JFœ — 























oröhren — 


UVC 
worden. Si neue ei tung, genannt röffnung der KR 
ir 


ver 1598 ad erjcheinen. Das Nähere 

gibt der Proſpett, in welchem es nf 
‚Jeder yabrifant und jeder | aus, undesi N 
bis .. en n vollftändic 


t fein —— 





ın dem Verkehr mit den 
ern wird Niemand reich 
ie Stele des Herausgebers, 


Länge der Arbeitszeiten. 











Krbeitägei t 
zu erwarten, 
RR und 








öftunt eniaa ein 








ı itralien 
zeſtimm ungen. 












a 








2 Au ut oſe MHe ST; 
dem Rundfehreiben: „Der dafür von teten weiblichen Mı 


Vorlage Poſtformat — feſtgeſeßzt 

















Im Fieberlager. 


Eine Mitth 


eilung aus Santjago de 


ing und nervöser Dy-p D- 


eninommen: 
Die Yager der 
an ben — 


r einen 
vorübergehenden Einfluss ausüben. Ihr habt 


afler iſt jur Stelle und 
freigelegen. Die Lagerjtellen find d2$- 
halb — — daſelbſt die Draini— 


beſten durchführbar 





—— — — — —— — nn — _— — 





| Zrogdem lagert die Armee tHatfächli 5 Todes: Anzeige. 


im Moraft. Fteunden und Belannten die iraurige Nacht cht 


ebte Getir rd ustet 








D el tägliche U serbraud an B Gowi'e zundon 
it enoem. Eın Regimer Di N 0 & 
Manz verbra ucht täglich 34100 Et — * 
Viele der Leute gebtauchett das Meb — id 
lament nicht, jedoch kZ ' 
vie &t ı 





gen ſcheinen ſtärker als in der 30i und 303 Larr: ibee Str. 



































; ey x Te orth 18 dl} 
pder y beit iſche rich! — ⸗ punktlich und ig MNM 
ee 

4 imacheu de 
Baruıneno 1 286 luca iss; 
GRTIIUSE }. Sortigen miiatkidi- hllces 
$ — 
r 
\ 
— 
© a o j 
— N 5õd. ũl 5 Schul 
= — 
* * Jucago 
3 
— — 3 
” Ä PYrTIE?Y* 1118 
— BE Ah >’. 5% I en 
‚ 
> 
i } * 
d 11 LZt IE 
R 8 
fin >: chic ie 
7 tin Plän 

o 

r Ipte t 

Y ! 

c 

Ferne Der Vorſtand 

m 

Großes Volls- und Mahr. Stiſtungsfeſt 

i sl = j 

8 — — 

drui Den x z4 ” 48* . 3 
Verfuügung. te erit Vlattdeutichen Groß-Gilde 
Gibſo 
er Nerthoi to Rulergenrdicten Gilden bon Chi— 
4 54 . Ä .. nn. x “ * ? 2 * 
— ago und Hiigcagen), 
tl Ele ul ; t de ei * * a — 
F am Saunntag. den 28. Auguſt 189 
fühlr 32 * ⸗ e : 
* —8 cazo Sch ützenpark. 
x Lil l Zolteripiels aller !lrt jur Jung und Mt 
9 2 I 
‚e1 ) ih ic 
\ mift⸗o 
* AN 
u der A25e Herr un 
Kranken ſe 
eryry } w —X “> — 
Grurſton zums. Sti ftungsſeſt 
for 
a 7 - g } 
i t l I Nantlrl { ’ 44 10 
I 1) j It GT dl 15 1, ZIENN 108. 
p ) 8 
chen, hergeſtellt. Central-Verbauds der de utſchen Militär-Ver 
— ou cine Ehieagos und Umgegend, 
— —— ‚a 23. August. 
pri 3 
($ n y 
DA 

keit € — erſte TZtiftungsfeſt 

der 1 x sn. 

9064 Sn 

ii sa . n t 

i \ H \ 

5 > >er Sıkretäi 
1e r } { 
rl traft en WOI —E— FR — — 
ZW AI Anh Ge ER DE J 
F 
1344 ! 14 i 1 
ren Ä 34 it Worti ven 3 ul 
en A ; Jeden Samstag. Sonntag, Nachm. ıı. Abends 
8* 
— 

X ven 117 TeBI f Scan 
i Inittaen Dinzl. 
ern { Y a Fhund 
H In aivt 1 Age 
2 Zdmol 
Er | \ 
en 

\ — ah, Naar Dauant ar 
} ( . * X —23414 MN IE 
\ 4 Jar a hEREBEN BRUIH VER UMä 
dier erste tel ug 4 J0R-5010 
— 
(4 i N e a Asa ‚3 
I t 3 \ uekie - 
rn 
’ 2 hr a1, A 
} Im 5 chi aunzert, 
n F. G i Kut 
*211 T 
[il 
® — 
I ewam m man u a (6 wu 
* rn I Bi & * 
e sur IME TERRACE, 
Y9i2 DD. 91. Sir, Ecke Calumet Ave. 
‘ 2 G war. — * 
DD ı N Gus. A. Wenzel, | 
F Ya jetren Abend and Sronntan Zladınt. 
i 

— a ae ET nn ua t 

IE dl \ ET er EN er I Js: 

dem Ylrme 11. Die ganze ichtkon Deutſch-Amerikaniſcheo Orch er. 

ſaft iſt normal gewachſen Die Kapellmeiſter95. Ruernberger 

fünf G 

Berlin 188 ert p Tr 

5 a { | 
en f ( € EA 
ie r auch N a 56 
Pro 7 * 
14 
u 
Ihr Verluſt. De de Nu 
* J * Neue Geſellſchaft jede Woche. nll,sıne 
f (% 
Y] f } \ en 
‚ ( ie « deutſche 
> y , o « 
t — enichule 
—F Yun r„ 5 
] r $ > $ Et — 
1 . 
nf 
L i “Ay 
r } i1: Straße le 
108 NET | 
Hi — 
(Keine (ntınnr u } J 
eine ant > Sie ec au cc th i 
: , Die Hervſcrnlte 
— Deutſche Via 
Denut e 
[7 II wu 8 
up Ä ago 

elle Ile ! ittwoch, den 7. 

(A d der 

— 

H OÖ iD Sc S narırn 

inmademoiselle?" 2 i 191 North Avenue 

Gel l 

Kari RR N Pr 

1469 Gr #- 

R 2* Ki 
* FU 
B ; A 
— — — — — —— — — — — y h ns 
Er — J 
— 
Todes-Att eige. 4 
U. O. R. M gl ann 80. 271 : i e : 
ı 
Giniacdheit, Nürze und Schnelligkeit 
ieh 
bes 
phone. 
( ı 
Reinh. Muh, IR oh 
Guſt. Fleig, — * 
—“ F— * Nhinam Naıacını + 
5 — Chicago Conservatory. 
Todes-Anzeige. t 
‘ 
6 
Chicago T Turnge meinde. 
hi h 
F. A. Mettig — 
int dad > Ar n 0 - 
findet itatt aın Sonntag, den 8. ATOLPH LOEB 
Bee SER. Giorr | Zimmer 308 u.309 - 145 Lasalle Str. 





verleiht Geld auf Grundeigenthum. 


Maxr Koelling, Schriftwart. Hypotheten zum Bertauf vorräthig. Wauginmt 





— 





ET 


— 


Sa 


ge 


re 


— 


— 


REES 


* 








Herjie, 
n, Ever Frau enktankheiten Aſthen 
obrıe Wetter 1165 € n Sir 










Gelchäfts-Ralender von Chicago. 








! — —— Boldfedern und Fountain Ben». 


B. Eriwöhaber, 36 Etate Str. Kepasaturen 


Gravcure und Goldacbeiter. 





I tem —— i * * 2 
trankheiten, 10051908 9 ce Zemote | Sentih. 158 Sit Stu Gruveur & Br Budıtabe 
— Grocers 
Alporhefer und Droguiiten Bro ⸗ 
SR Irre MN Go ene Danrbninh 24 L *F ar. 
Arbeite*Rdachweiſungs-Bureaus. 
306 I | State S to Aut 
> > kt tr 
suiuge und gelte. ee 
zaſt St. Tel. M. 1586 
Banten. er 
* x 2 J — et 1 
( Karı?z f T £ K - 
( 1 B < z X5 2 und MEN ou < 
x t B t Kaſſenſchrante. 
Dichold Safe K Yod 6 Str 
( 5 S 7 — | 
* > Str. Wechſel Rleidermacherinnen. 
N } } 5 } 
sank, Office und Zolvon-#inriditungen. Are 
‚ : 
t z Mundenidneider 
i 2 u und Parlchest, : 
1 ic 
= 
nr$ ; 
? sn wutid und Wanenfabrite 
8 60 * 
an » ER EU A 3 & 
d veb L ucherun trichen 
nid Beading, Applique & 
mbroidering 1 
venveſtatter und Finbalſfamirer. 
NMastée art 
- Ä ‚ wir 
Ä ct ardıua uatite BMobel 
Vanıcras uud Nodatı Rähmaſchinen. 
wer an; nam 2 ME > 
JEET, WALLACH & 69 2 
’ 44 En: ke ı © Fa An a WB 4 
Tett: gt boden 
w sen: n 
W a A * ẽ 
* —34 15353 2 
= ABLE Can 5a4 ww 
« atentz ii viariie 
{ 
© — Trimminge 
2* N 
{ B h serNVvVAarI B a 
Chicago D ash Recovering Co.. Public Hccountante und Auditore 
( St 
Dekor v Kianos 
m: a) 
AR - u * r 
2 — % & 
Detefti Nacuturen Dable Ä iano wO.; 
vie ınd Mei Schleiferei 
Drückereie 
tsanuwält 
Necht tuotun Buregaur. 
Eletktriſches Licht und elettriſche Betriebs kt 
Anlagen * 
deſtan ı 
pBaann cn i 
HIGAG IMPANY, h 
CHIGAGO EDISION GUI 
Devoſfit Baults. 


und Kunſitalas 


> 


särbereien. 


Herm. Kornbrodt, 





ul 


siicdangeln, Zportar 


Feuerwasien. 


es 


Frucht- urrd Farmländereien 
— Giurichtunach und % umz en 
H. Yı SHRDEDER “ Wu 5 
Gas- und elektriſche Einrichtungen 
6 
Sas: und GalolineDlaidinen 
2 —4 
Altes Gold und Zilber. 


Zchattenbilder-Apparate 
6 — 
Zilberwaaren. 
Ztamping Batterne & Material 


dery stamping 5, 


Brofers 


Emhroi 


2 iod: 


Zurveyors und Givil Engineers 
und Farben. 


apeten 


Totletten-Seifen 


A 


et RIGAN WAHR ER 5D,, 


sahıarzie 


12 
u 


=> 


ZJuidmeider- Schule 


— ô ô——— — — — — —— — — ZI ah Kt Sn. EEE RT NT » DEREN REEL 


Adliger Sport. 




















J \ ) U 
‘ n " Y 
« \i 
? 
. | 
Ä £ i . *8 
a4 s ir 1) 
. } ar 
Ä 8 i E71 
+ y tn , + 
c 
+ 
m — 8 
u ! \ 
r 
. 
J 
j 
4 a Y 7 N 
l L J 
y\ 
iLi, - u 
> f r 
— 9 
e l 
t n ader Zu dyne Ü 
Y N 
— J J rn Sf tp 
u Ü [ 
ıı Hk - n 
< J 
gi 
hr 
ehr 
) { r 
il Ä ⁊ 
IL 
Ä ’ . 
; | 
uk ' 
4 ' N D 
( 
I rY 41 
3 
A —J 2 
vn Yr1CH T De , l 
\ t d 
ui 
Y ImNn rıır gr y 
Ä N k 
) it )t » 
ai 
24 „rt 
rr Il \ 
> } un ir 5 
um IT Ic 
\ (rn { nyrt 
( d 
D * aubenſe J ri ı metlta 
m n Srr t »Der 
in Lil 1 wri \ı 
+ Inn ın Doa Standesle 
\ nodes „Sldandesl 
+ 
— 
No = hmorr haſt: m 
In der Schweiz. — Gaſt: „Don 
tt or J + Sr 4 ? 
tIe H r % D 'hed Im ung 
* mpi 21H int Whor 
L a si n+räh 
urr MRıran rorhnron Zro > tr d > 
Herr Baron, rechnen Sie denn die ge 
ſunde Qufft Fir Aarnirhta?° 
unde zur urn X 
— 133494 Aosr 
- Mipglüdte Anregung. — „Herr 
ınmt allton } en ar 
Lieutenant fol Iten weniger jchweiafan 
& in:h + Adam Y 
fein. Wib, Geilt leuchten laffen, — 


‚Aeh, u ınd 
redend. 


thia, tjt bei mir 


Lokalbericht. 











TR re, 
Unter den Rädern. 
A Kel 
| x ’ 
ir. L d 
Dt x = n 
= 5 R J 
1 2 ill x 
iel rn D 7 ! ! leht, Dat 
8 Ü l 
+ N 
y 
E ı L 
t t t 
el K 
> » 
Schwer verletzt 
—X + 
I tr; r. 
i 
N ır 
un 
\ u ! 
Yı 
N 
8 
F — € 
DZ > 
santien fernen Griolg. 
I ! eimae 
nd nun 
Frant ð Krüder 
D \ ? er 
N\ l J l J t J Ihr 
9 eldern e | erste 
* Vukil, wi 4 
Sachberf auf 54. 00 
rd 
- _ 
an 
zur; und Ken 
— = 2 r 
\ 2 r z geſterr 
% chäf ſende Stewart 
X den S ſer L. B. Beck 
ter , ude I ırtei er hätte 
1 J 11 


tettern an den 





7 





jen der Illinois Zentral-Bahn, 
I or, * a 
e der 112 todt aufaerfunden 





wurd m 1 ein gewiſſer 
ivu Il 1% ein gewiſſer 
TBRH N u F “> J 
Charles J. Alspe er, von Nr. 329 Weit | 
nn 4 = I 
Ohio Str. identifizirt worden. | 


15 





übermieien | 
rerbeitger Herr 





man 


tfanten der Scheine gehalten hat- 
| te, mußte wegen Mangels an Beweiſen | 
außer Verfolgung gefegt werden. | 


für den |; 





Tödtlidh verwundert. 


Der Heijer Stewart das Opfer eines farbi- 
aen Unbolds. 





L'maan Zion Aſſociation“ ver 
Abend, 
Blue 


Die „ 
anftaltet heute, Bent 


> . —— Fl no 
„temwart, ein auf einem | der Ypollv Halle, ir. 3° 


Frederick 


































































— ße Sieges- undFei 
Vampfer angeſtellter Heiz jet, ſpurde ur lanıd VIoe,, eine große ylle 
1} — ren Keineritag den pad 
jtern Abend um 11 ube in Der Wirtb- Densfeier, deeen Kein — 
* *2* 2 5 * > ur Ö vrtefil Du 1686 
ſchaft * 204 RN { N ver ren ;geeimpilligen WM ne 
. s ; rrlient ‚uulilic Vifitmer 
4 r 43 
ſtausſchuß, ar 
Kadiſ Or. Ginsbutg 
nl I. DUMNDI i 
In id + 11h T > 
& - Kor chift 
r 4 I i 4 V J) ) 4 
a Nr r y 
jeit in der Wäbe I: AUERTUR, BORN SE ee: : 
* 4 F * Sch 
Knall der Schüſſe —— 1] 
Yto hoff 2. 1 Ik nD } i \ I 
eilten ſchnell hinzuln 4 
J EIER RT tm tool | ! DE 
rardbıaen od DDL ; j 
kamens Lhbarl 
— 4 cher 
So viel die P *38 
* > 11 folde vorſteht. 
konn Dar De £ ur Jorge - S 
— — F So 2 l D ! tut | 
Pr r 1] uf DEN c E R 
— M 1 N N irth ‘ I J 
⁊* lJ * er > ur 
ſchaft und ließ het Der Gründeigenthumsmarkt. 
| 1131 B 
( Ä SL u ! * 
ini var 
tppibepedu s Yolal un 
e jeinen Duft! Det t h 
t (9 roriaente at 
Apr —— 4 
t n Sei. S te zu e 
N vecitel ſcher 
1Schanfkelſ 
I ' J Tue e] 
+ x Mm 1 1 1 
1+ 
e ie Y 
z Id } ) J 
hi Heid 
x Tt t 
— ! | 
> J} 
} Y 
Lu = 
1 J 
Pl 
| 1r 
— 
Straßenraub. 
— > I d 
er > ale lie Sal 
y ) 5 
d | tcH . VI9)Ll Ol 
N 21% c wurde Aer 
So I)TDD DE. Pegenwart ei 
AI} y In 
ne ei li J [ li 
} rer n D 1 ıen 
10 ner rſchaft n 
Yin rau p Tuad a 
| Ü — che l 
Schutzler h jelfe einzuho 
en und haft Fin Kerle ee 
it ein der Bo wo innter & 
ſchendieb Namen Will Adar 
ſein Spieng eheiß james Yen _ t 
1und X Nıd' i 
ei Wirthſcha eve 
n Won 1 en verlor. 
— 
Di⸗ F tſe per, 
e = < 
Theures Süßhelzraſpeln. 
Kr } * M 
riffe elt ſich geſter 11 5 
IX f * el 
{ ſet nen 17127 
9 I y RE 
= J Y 
X & N 
) ; Eu 5 12 
{ 4 D 3 r IF nen 
In ve Ui 
er f * rt 
\ dit ıL 
er Bolt e ram 
hi e rt r 
n Rotcht > 1 ( Nie 
Dirnern }1 ) 1 DMMEN UND & 
wRichter Sal h an demfelben 
Y | *x50 
— 
Eine gute innahmequelle. 
’ Y \ 1 * 
ve 
y 
yrund 
Ma ) 
() 
T ( t ($ 3 
5 n j e 
Y 18 
t 
} 3 er r iv 1 
= A j} : 
5. | r t hit 
(yvınf hp 
) ) ſucht 
B eibung d 
r Mo N eſe 
1 9 > ⸗ 
hatte — 
* Mıry 
i il» L «A 
u Fe] 4 
1 Todesfall. 
45 Ä ı I 1 
hte \ N vill einen L | 
( t ei verichod Die \ 
Ger legen 
+ mM np 
‚ 
| 
i > 
Bauch ———— ei 
eine 
it 0 oft ſag 
——— & Mare 5 us, <t 
er tn der aerımajten Entre ki ; : ——— — 
hr hören —— ſo kann ich ö 
1 in — ok it. Waare her. t2 
ich jeıtdem ich Ihre kür “ ee - 
vommeln aebraucbte, Alles aenau \ Siat, 3 bo ei 
dh empfeble darum ihre Fünf: ‘ — A 
fa - > lier ſt. K Ass 
Iihen Obrtrommei ı Allen, die mıt Schwer ja —— 18 Ave 
börigfeit und Dbrenfanfen behaftet find, ch — 
diefelben — frei. 
_ I . sh . . Weg ber tret - a N BR REN 
Herzlich grüßrnd verbleibe ich Ihr zegen Uebertret na des Merbotes, 
e ; Hind inter 14 %ahrer 4 
Hermann Singruen, Schrer. | tinder unter 14 Sabren in induitriel 
* * — 3 Wetrtebef 21 605 gs ie 
Bor 135, Klanagan, IM. j 4 Beirieben zu beichaäftigen, find im 
| tb eaen na onannta Sein. 
| r gegen nachgen innte Firmen ge 
f Schritt an z * 
tl öritte eingeleitet worden: 
An 7 yund Y rn - . 
} udad »rouUT V 27 » tn 
Buda Foundry in anufacturing 
Co.; Hu —* ſter-Kin 


Manufacturing 
Auſtin —— Co.; 
Stamping Co. 


— Mocıd, Ohrentlinit, 335F. 


ciiare 


1402 Lexington Ave.‚ New Vork. * 


| — a N 
Patriotismus und und Wohlthätigfeit, 


in 





Brieifaiien. 











Samuel 
S. gegen 

















F 


ne gegen Ih: orwald Chriſtianſen, 


v 
“nn i BIETER Yuonyme 
d werden niht beantwor 
— — ſich die Nedattiong 
eneınen nihbt auf bi 
„r * — 
ec tmertwngeinlaiien T 
DU ortetmesrte 
buberflüjjig 
J r r 
u en 
ir fl 
} 
— 
J 
ists 
Hi 
{ 
? 
er 
fr 
H 
ii 
\ 4 > 
— -- 
— 22444 
Wöchentliche Briefliſte. 
Ih l L 
( ’ z 
‘ ‘ N 
\ : 
11 
’ 
id Ro 
2 
1 rsti Pt 
5 
1 
h 
5 
14 
J J 
0— Hai } 
} » Sr f 
} ty 
' > 
* 
J 
> x 
‚ ) 
\ u 
a 
A 
— 
"N = 
9«* 
f =, 
’ 
— 
af 
— 
Heiraths⸗ Lizenſen. 
r , r y . 
et 
r ( 
N if ! 1 
Roier \a ir 1 
F f r Y 2 
Ihrtir 
I hatfi 23 
( ( } 


| Shufuerein Der gaushefe 


an Kleine Amablung. Geringe 
Dead Letter Abjahlung. Keine iethe. owi Z, 









Jeden Abend offen bis 9 Uhr. 


‚JSIRAUS 









tet 





















efli p : 
v x € B 
⸗ { £ R 1 
Ecke Blue ISland Ave., Harrison — Halsted Str. 
KREDIT, KRED Er. 
Einka .50 Anzahlung, 82 fauf 310 Anzahlung, #6 
———— — 
*0 Einkauf 35.00 Anzahlung, $4 Wroßere Beträge nad) Belieben Der 
nionatlic. $täuier. 
I ee, A este Inne zen act Se 
| ungebe Hit fied udere Würden 
I ies e u zu 30.0 ER “€ 
| © 3.39 
| +4 — — 
—VV 
| Straus Furniture & Garpet Company, 
| Blue Isiand Ave., Harrison und Halsted Str. bi 
| 
i | Marrtbericht. IT N \rHl N 
— Wu 
NLLLIN 1 
97 15 
9214 —* ESTR. 
IST ar aih F 
Sulige Sajrt nad) Europa! 
I Duris “22.79 
Bajel 827.19 
Strapbura..827.40 
anderen Blake entipredhend niedrig 
: ; Holland-Amerika Linie. 
wie vor billige Ueberfahrtspreiſe nach 
* ee ae 
Ki ii 4 tige Wr: 
‘ epüſſe tunden in lega? 
VF lt. RXonſulariſche Beglaubi 
gurgen 
Erbiänften v2, Kal — 
tar Charles Beck. 
: — RKonſultationen indlich oder ſchriftlich frei. 
«92 LA SALLE Sta. 
Vormuttags offen. mmja® 
en nit 3 — 
=tiere_ 85.00-85.70 94 LA SALLE STR. 








BL 


IR en Reun (9) Monate — —— ——— 
F Hausmie the jrei! 

a 2 Erbichaften 
— H A N 80 N PA R K .  Boraus bear ausbejahft 
=. « — B orihun ertbeilt, wenn gewänfdt. 

Te ande ame Vo Im chten 
x \ ei ns ir ie hof N * Huliationen —— 
Das Be...  Deniihhes Konfular: 
| i FHTansor und Nechtsbureau. Bertreter 


Ronſulenl K. W. KEMPF, 
84 LA SALLE STR. ouc- 


bı3 12 Uhr. 


| Park: 


Poſlamt ne AIcbeiterrfa 


wonatliche 


j, Set "99 Clark Str., 


W un 8 gegenüber dem Gourthouse. 
ıı e a r e > = * 5 ..» 
ae a ee | Te 
— ER nad) und von 





Yotten in Sanfon Mar ei 5 Deutſchland, 


Lotten in Haunſon Bart! 




















—— per: äde Adanıs Seiterreih, Schweiz, Yuremburg ic, 
Kanal St E St. EV R.MN ied Gelvfenrpwugen in 12 Sagen, 
r —— gi Jremidves Gelda Ind verfaurt, 
bit. purbunk 5 Lıo Zinſen 
HENRY SCHWART? Vollmachten —— 
5 yestal 
No. 92 * LA SALLE STERAGÅ. , 
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